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1. Einzigartige Merkmale

1. Einzigartige Merkmale

Dieses Geriit ist eine Dome-Uberwachungskamera, die im Freien verwendet wird.

+ Die PTZ-Kamera (im Folgenden als "PTZ”-Teil bezeichnet) ist in der Mitte montiert, und
mehrere multidirektionale Kameras sind in der Ndhe der Kamera montiert, um die Neigung
einzustellen.

+ Durch Konfigurieren und Koordinieren der IP-Adressen des Multiparts und des PTZ-Teils
konnen die IP-Adressen des Multiparts und des PTZ-Teils verkniipft und gesteuert werden.

+ Die KI-Funktion entlastet das gesamte System, indem Objekte (Personen/Fahrzeuge)
identifiziert und Bilder analysiert werden.

+ Sie konnen bis zu sechs KI-Apps (vier im Multi-Teil und zwei im PTZ-Teil) frei installieren.

Die Standard-IP—Adresse fiir jede Kamera ohne DHCP-Server.

IP ADDRESS : 182.168.0.10

*Fiir diese Kamera wird nur ein LAN-Kabel bendtigt.
Einige Einstellungen, wie z. B. IP-Adressen und Administratorregistrierungen,

’ sind sowohl fiir den Multi-Part als auch fiir den PTZ-Teil erforderlich.
L]




2. Aufstellen
2.3 Deckeneinbaumontage

2. Aufstellen

Einzelheiten zur Installation entnehmen Sie bitte der folgenden Anleitung.

Installationsanleitung

2.1 An der Decke installieren

2.1.1 Deckenaufbaumontage

Die URL des Films lautet wie folgt.
https://youtu.be/zgECqil2VFE

2.2 Installation der Wandhalterung

Die URL des Films lautet wie folgt.
https://youtu.be/JmGmO8RCE4Y

2.3 Deckeneinbaumontage

Die URL des Films lautet wie folgt.
https://youtu.be/Xxzsuod47]c



https://youtu.be/zgECqiI2VFE
https://youtu.be/JmGmO8RCE4Y
https://youtu.be/Xxzsuod47Jc
https://i-pro.com/global/en/media/documentation_file/34736

2. Aufstellen
2.4 Mit dem TILT-Einstellhebel bestimmen Sie den Aufnahmebereich

2.4 Mit dem TILT-Einstellhebel bestimmen Sie den

Aufnahmebereich

Mit dem TILT-Einstellhebel kénnen Sie den TILT-Winkel aller mehrteiligen Kameras gleichzeitig
dndern.

Wenn Sie den TILT-Einstellhebel bedienen, schieben Sie ihn nach rechts und links, wobei der
Hebel zusammengedriickt und leicht angehoben ist. Die mehrteiligen Kameras bewegen sich in der
TILT-Richtung. Fiir den TILT-Einstellhebel siehe Folgendes.

—TILT-Einstellhebel

241 Andern Sie den TILT-Einstellwinkel

Der TILT-Einstellhebel kann den Winkel der mehrteiligen Kameras auf die folgenden drei Stufen
dndern. Der Neigungswinkel der Kamera relativ zu Decke und horizontalen Bedingungen wird
angezeigt.

Sehen Sie sich das Installationsvideo fiir die Bedienung des NEIGUNGS-Einstellhebels an.

—Aufstellen

+ [N] (nahe): 47°
« [M] (Mitte): 40°
+ [Fl(Weit):33°

*Die Werksversandposition ist [M].
+Abhéngig von der Verbesserung des Produkts kann das Aussehen vom

’ tatsdchlichen Produkt abweichen, soweit dies die Produktfunktion nicht

._

beeintrichtigt.

(1) Schieben Sie den TILT-Einstellhebel nach rechts und links, indem Sie den Hebel mit Threm
Finger anheben.
Nach rechts schieben, um den Winkel von [N] anzupassen. Zum Aufnehmen naher
Bereiche verwenden.
Nach links schieben, um den Winkel von [F] einzustellen. Zum Aufhehmen weit entfernter

Bereiche verwenden.




2. Aufstellen

2.4  Mit dem TILT-Einstellhebel bestimmen Sie den Aufnahmebereich

2.4.2

2421

2422

¢

werden.

Umfang des SchieBens

Nachdem Sie den Winkel mit dem TILT-Einstellhebel eingestellt haben, @ndern Sie
das [Position des Neigungswinkel-FEinstellhebels] auf dem kameraseitigen
Bildschirm, um den eingestellten Winkel auf die PTZ anzuwenden. Die

Positioniergenauigkeit kann durch Klick— oder Zentrierbewegungen beeintréchtigt

Dieser Abschnitt beschreibt den Aufnahmebereich mit jedem TILT-Winkel.

Installationshéhe: 6 m

Schussweite

Unendlich (ganzer

Bereich)

Radius 53,4 m (175,2
FuB)

Radius 20,6 m (67,6
FuB)

Toter Winkel

Radius von 2,4 m (7,9
FuB)

Radius von 1,6 m (5,2
FuB)

Radius von 0,8 m (2,6
ft)

Installationshéhe: 3 m

Schussweite

Toter Winkel

Unendlich (ganzer

Bereich)

Radius 15,3 m (50,2
FuR)

Radius 5,9 m (19,4 FuB)

Radius von 1,2 m (3,9

FuB)

Radius von 0,8 m (2,6
ft)

Radius von 0,4 m (1,3
FuB)




3. Verbinden Sie sich mit der Kamera
3.2 Greifen Sie auf die Kamera zu

3.1

3.2

3. Verbinden Sie sich mit der Kamera

IP—-Einstellungssoftware

Kameras oder Rekorder im selben Netzwerk kénnen automatisch erkannt und im Netzwerk

eingerichtet werden.

Einzelheiten zur [P-Einstellungssoftware finden Sie im Folgenden.

—Klicken Sie hier, um weitere Informationen zur IP-Einstellungssoftware zu erhalten

Greifen Sie auf die Kamera zu

(1) Starten Sie eine IP-Einstellungssoftware

Die Modellnummer und die MAC—Adresse der erkannten Kamera werden angezeigt.
Die Standardeinstellung fiir das [Netzwerkeinstellungen] der PTZ~ und Multiparts ist

[DHCP].
(2) Doppelklicken Sie auf die [P-Adresse der Kamera

Der Browser wird gestartet und der Administratorregistrierungsbildschirm wird angezeigt.
Doppelklicken Sie auf die [P-Adresse des PTZ-Teils und die [P-Adresse des Multi—Teils.

Fiir jede Kamera ist eine Administratorregistrierung erforderlich.



https://i-pro.com/global/en/surveillance/training-support/support/technical-information

3. Verbinden Sie sich mit der Kamera
3.2 Greifen Sie auf die Kamera zu

IP Setting Software — X
List of camera-related device TS

No. MAC Address 1Pv4 Address Port No. Device name Model Seral Number  IPv4 overlap

1

2

3

Search Network Settings Open the device window

IPv4/IPv6 Browser selection
IPv4 Auto . Close

(3) Geben Sie den Benutzernamen und das Kennwort des Administrators ein

+  Geben Sie den Benutzernamen und das Passwort sowohl im PTZ- als auch im Multi-Teil
ein.
+ Wenn [Beide Kameras einstellen] markiert ist, werden die entweder im PTZ-Teil oder im

Multi—Teil eingegebenen Informationen auf beide Kameras eingestellt.




3.

Verbinden Sie sich mit der Kamera

3.2 Greifen Sie auf die Kamera zu

Administrator registration

The initial setup of the administrator name and password is required on
this screen.
Manage them safely and be sure not to forget them.

Perform the initial setting of both the PTZ camera and the multi-
directional camera.

Set to both cameras

PTZ Camera Multi-directional camera
User name (1 to 32 characters) User name (1 to 32 characters)
Password (8 to 32 characters) Password (8 to 32 characters)
©
Retype password Retype password
©
Set

Mote:

(1) If you want to operate the PTZ camera and multi-directional camera in cooperation with
screen clicking or alarm naotification, Set the same user name and password on both cameras.
(2) Distinguish between upper- and lower cases.

(3) Entry of the following is not allowed as a user name: 2-byte characters, and 1-byte symbols
"L ¥

(4) Entry of the following is not allowed as a password: 2-byte characters, and 1-byte symbals

(5) For the password, use three or more types of characters from upper- and lowercase
alphabetic characters, numbers, and symboaols.

(6) Keep the user name and password at hand so as not to lose.

7) It is recommended to change the password periodically.

8) Set the password which does not include the user name.

(4) Stellen Sie die Sprache, das Datum und die Uhrzeit sowie den Bildschirm ein

Sie konnen Sprache, Datum und Uhrzeit einstellen und die Hintergrundfarbe des

Bildschirms sowie das Layout des Bedienfelds éndern.

(5) Klicken Sie auf [Einst.]

Das Fenster Installationseinstellungen wird angezeigt.




3. Verbinden Sie sich mit der Kamera
3.3 Uber Live-Bildseiten

(6) Wihlen Sie die Position des TILT-Einstellhebelsatzes, wenn die Kamera installiert ist.

Livebildseiten werden angezeigt.

3.3 Uber Live—Bildseiten

3.3.1 Livebildseite im Multiteil

FPRO Wi engsan.za_ uLn W RESSI-ZEMULT

PTZ part image

[ e R . s Cetaied setion
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Die aktuell ausgewéhlte Kamera wird angezeigt.
Umschalttaste fiir PTZ-Teile
Schnappschuss—Schaltfliche

Schaltfliche zur Anzeige der Stream—Auswahl
Support—Schaltfldche

Schaltfliche Vollbildansicht

Anzeigetaste des Kamera—Bedienfelds
[Einst.]-Schaltflache

Hauptbereich

® ©®0e 600 6

[Position des Neigungswinkel-Einstellhebels] kann verwendet werden, um die Position der

TILT-Hebel zu dndern.

®

Grundlegende Einstellungen sind auf der Registerkarte [Allgemein] verfiigbar.




3. Verbinden Sie sich mit der Kamera
3.3 Uber Live-Bildseiten

Wenn das Layout [Hoch/Runter] (mehrteilig) ist

Karsas Carers

Ey : : WNLNBEE31.ZZ PTZ °1
HEPRO ety za LT WY-NBESILZE LT wooo [

PTZ part
image
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B o e e
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3.3.2 Livebildseite im PTZ-Teil
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@ Die aktuell ausgewihlte Kamera wird angezeigt.
@ Mebhrteiliger Schaltknopf
® Schnappschuss—Schaltfliche




3. Verbinden Sie sich mit der Kamera
3.3 Uber Live-Bildseiten

Schaltfliche zur Anzeige der Stream—Auswahl
Support—Schaltfldche

Schaltfliche Vollbildansicht
[Rasteranzeige]-Schaltfliche

Anzeigetaste des Kamera—Bedienfelds
[Einst.]-Schaltflache

Hauptbereich

® 6 0®0 e e ®

Grundlegende Einstellungen sind auf der Registerkarte [Allgemein] verfiigbar.

Wenn das Layout [Hoch/Runter] ist (PTZ-Teil)

Lt ]

= q [’ o - ir ) 1
SIPRD o vpgsa g prr WH-HBESH-ZZPTZ WY-XBES-E3 MULTI o @, B (&
'
image
L asn
Cerennds s vt o g dobey e e o e L e e eor
W REEIIN 1L PIE |] & Ut ke v

Tyl i Bl i e - iy Pl i b i

Framsparres - 1nae =

Wenn Sie das Layout sowohl fiir die PTZ- als auch fiir die mehrteiligen Live—Bilder
— festlegen, sollten Sie nur einen Browser zum Anzeigen verwenden. Wenn Sie

——
— p mehrere Browser verwenden, kann der Betrieb instabil werden.

10



4. Stellen Sie die Kamera ein
4.2 Blenden Sie einige der Bilder aus

4. Stellen Sie die Kamera ein

41 Prufen Sie, ob das Objekt die richtige GroBBe hat

Bei Verwendung unserer Funktionserweiterungssoftware konnen Sie anhand der Rasteranzahl

priifen, ob die GréBe ausreicht, um das Objekt zu erkennen.

—Weitere Informationen zur empfohlenen GroRe der Erweiterungssoftware

BE<u: s Enel
Ec. . Emi

4.2 Blenden Sie einige der Bilder aus

Sie konnen den Bereich, den Sie wihrend der Aufnahme nicht anzeigen mochten, als Privatzone

festlegen.

+ Im Folgenden erfahren Sie, wie Sie den PTZ-Teil einrichten.
—Blenden Sie einige der Bilder aus
+ Beziehen Sie sich flir das Einstellverfahren des Multi—Parts auf das Folgende.

—Blenden Sie einige der Bilder aus

11


https://i-pro.com/products_and_solutions/en/surveillance/learning-and-support/knowledge-base/technical-information/grid-display

4. Stellen Sie die Kamera ein
4.3 Passen Sie die Bildqualitdt an

4.3 Passen Sie die Bildqualitat an

In diesem Abschnitt wird erldutert, wie Sie die Bildqualitédt bei der Installation der Kamera anpassen.

4.3.1 Stellen Sie den Steuerungsmodus fiir die Lichtintensitit je nach Installationsort

und Installationsbereich ein

Verwenden Sie [Lichtregelung], um die fiir den Installationsort und —bereich geeignete

Lichtintensitét einzustellen.

> Setup—Panel fiir die Live-Bildseite>Durch Klicken auf die Registerkarte [Bildqualitit] kénnen
Sie die Bildqualitét einstellen.
(1) Waihlen Sie [Lichtregelung]
- Bei AuBenmontage: [AuBenszene] oder [ELC] einstellen.
- Bei Innenaufstellung: [Innenszene(50Hz)] oder [Innenszene(60Hz)] einstellen.

50 Hz/60 Hz kénnen je nach Region unterschiedlich verwendet werden.

[Feste Verschlusszeit] wird unter normalen Umsténden nicht verwendet.

S

._

432 Stellen Sie den WeiBBabgleich abhingig von der Lichtumgebung ein, die Sie

installieren

Verwenden Sie [WeiBabgleich], um die fiir den Installationsort und —bereich geeigneten

WeiBabgleiche einzustellen.

> Setup—Panel fiir die Live—Bildseite>[Detaileinstellungen]>[Kamera—Detaileinstellungen]>
[Bild] oder [Bild/Audio] im erweiterten Meni auf der linken Seite>[Bildeinst.] auf der
Registerkarte [Bildqualitit]>Klicken Sie auf [Setup], um den Einstellungsbildschirm fiir die
Anpassung der Bildqualitéit anzuzeigen.
(1) Wihlen Sie [WeiRBabgleich]
Wihlen Sie zwischen [ATW1], [ATW2] und [AWC].

[ATW1]

Stellen Sie den automatischen Farbtemperatur—Tracking—Modus ein. Die Kamera tiberpriift

12



4. Stellen Sie die Kamera ein
4.3 Passen Sie die Bildqualitdt an

433

kontinuierlich die Farbtemperatur der Lichtquelle und passt den WeiBabgleich automatisch an.

Der Betriebsbereich betrigt etwa 2700 K bis 6000 K.

[ATW2]

Stellen Sie den automatischen Farbtemperatur—Tracking—Modus ein. Die Kamera passt den

WeiBabgleich unter einer Natriumlampe automatisch an.

Der Betriebsbereich liegt bei etwa 2000 K bis 6000 K.

[AWC]

Stellen Sie den automatischen WeiBabgleich—Steuerungsmodus ein. Da die Lichtquelle feststehend
ist, eignet sie sich fiir Aufnahmen an einem Ort, an dem sich die Beleuchtungsumgebung nicht

dndert.

Der Betriebsbereich reicht von etwa 2000 K bis 10000 K.

Farben konnen unter den folgenden Bedingungen moglicherweise nicht originalgetreu
— & reproduziert werden. Setzen Sie es in solchen Féllen auf [AWC].
— *Meist dunkle Objekte

«Klarer blauer Himmel oder die Sonne in der Abendddmmerung

*Objekt mit sehr geringer Beleuchtung

Legt den SchwarzweiB—Umschaltmodus bei Nacht fest
Verwenden Sie [Schwarzwei wihlen], um den fiir Nachtaufnahmen geeigneten Modus einzustellen.

> Setup—Panel fiir die Live-Bildseite>Durch Klicken auf die Registerkarte [Bildqualitit] kénnen

Sie die Bildqualitét einstellen.
(1) Wibhlen Sie [D&N]
Wihlen Sie zwischen [Aus], [Auto 1 (Normal)] und [Auto 2 (Infrarotlicht)].

[Aus]

Diese Funktion wird auch fiir Farbbilder bei Nacht verwendet.

[Auto 1 (Normal)]

Das Farbbild und das SchwarzweiBbild werden je nach Helligkeit (Beleuchtung) des Bildes

automatisch umgeschaltet. Wihlen Sie dies, wenn IR-LED nicht verwendet wird.
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4. Stellen Sie die Kamera ein
4.4 Aufhahmeeinstellung (SD-Speicherkarte)

4.4

441

442

[Auto 2 (Infrarotlicht)]

Das Farbbild und das SchwarzweiBbild werden je nach Helligkeit (Beleuchtung) des Bildes

automatisch umgeschaltet. Wihlen Sie dies, wenn Sie die IR-LED verwenden.

[Auto3(SCC)]

Stellen Sie diese Einstellung ein, wenn Sie auch bei dunkler Lichtquelle ein Farbbild beibehalten
méchten. Die Super Chroma Compensation (SCC)-Funktion sorgt dafiir, dass das Farbbild auch

bei schwacher Beleuchtung erhalten bleibt.

Aufnahmeeinstellung (SD—Speicherkarte)

Installieren Sie die SD—Speicherkarte

(1) Entfernen Sie das Gehiduse

(2) Setzen Sie eine microSD-Speicherkarte in den Steckplatz ein

Verwenden Sie die auf diesem Gerét formatierte SD—Speicherkarte.

=&
=

Um die SD-Speicherkarte zu entfernen, wihlen Sie [SD-Speicherkarte] [Nicht
anwenden] aus dem [Allgemein]>[SD—Speicherkarte]-Registerkarten im

’ Erweitert-Menti. Entfernen Sie die SD-Speicherkarte.

._

Aufnahme mit SD—Speicherkarte

Legen Sie den Zeitplantyp auf [SD-Speicheraufzeichnung] fest und nehmen Sie auf einem SD auf.
Dieser Abschnitt beschreibt die Verfahren zum Umschalten von [Speicher—Trigger] auf [Manuelles
Speichern].

Lesen Sie im Folgenden nach, wie Sie die SD-Karte montieren.

—4.4.1 Installieren Sie die SD—Speicherkarte

> Setup—Panel fiir die Live—Bildseite>[Detaileinstellungen]>[Kamera—Detaileinstellungen]>

[Anzeige]>Erweitertes Menti>[Allgemein]>Wenn auf [SD-Speicherkarte] geklickt wird, wird
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4. Stellen Sie die Kamera ein
4.5 Veranstaltungen einrichten

die Einrichtungsseite der SD—Speicherkarte angezeigt.
(1) Wihlen Sie [Aufzeichnungsformat]-Streams aus
(2) Wihlen Sie [Speicher—Trigger] und klicken Sie auf [Einst.].
(3) Klicken Sie auf [Live] in der oberen linken Ecke und klicken Sie auf die Schaltflache
Kamerasteuerung.
Das Kamera—Bedienfeld wird angezeigt.
(4) Klicken Sie auf [Start] auf [SD-Aufzeich]
Starten Sie die Aufhahme auf die SD—Speicherkarte manuell.
Sie kénnen die Aufzeichnung stoppen, indem Sie auf [Stopp] klicken. Nach dem Stoppen

konnen Sie die Aufzeichnung fortsetzen, indem Sie auf [Start] klicken.

+Die SD-Speicherkarte kann nicht verwendet werden, wenn der Bildgebungsmodus

— ﬂ der PTZ [16:9-Modus (60 pfs—Modus/50 fps—Modus)] ist.

— p *Es gibt separate SD—Speicherkarten und Einstellungsfenster fiir den Multi— und
PTZ-Teil.
443 Geben Sie auf der SD—Speicherkarte gespeicherte Bilder wieder

Sie kénnen auf der SD—Speicherkarte gespeicherte Bilder wiedergeben.

> Kamera—Bedienfeld der Livebild-Seite>Durch Klicken auf [Aufz—Wiedergabe (Protokollanz)]
wird die Protokollliste angezeigt.
(1) Rufen Sie die Livebild—Seite auf und klicken Sie auf die Schaltfliche des Kamera—Bedienfelds.
(2) Klicken Sie auf die [Protokoll/Wiederg] [Start]-Schaltfliche
Der Bildschirm Protokollliste wird in einem separaten Fenster angezeigt.
(3) Klicken Sie auf das Aufhahmedatum und die Aufhahmezeit, die unter [Zeit] angezeigt werden

Die Wiedergabeseite wird angezeigt und das gespeicherte Bild wird wiedergegeben.

4.5 Veranstaltungen einrichten

Sie konnen einen Alarm einstellen, um den Betrieb in einem Bereich, Interferenzen mit der

Kamera und Gerdusche zu erkennen, oder den Betrieb einstellen, wenn ein Alarm erkannt wird.

> Setup—Panel fiir die Live—Bildseite>[Detaileinstellungen]>[Kamera—Detaileinstellungen]>
[Einst.]>Erweitertes Menii>[Schnell-Setup]>Durch Klicken auf die Registerkarte

[Ereignisoperation] wird die Konfigurationsseite angezeigt.
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4. Stellen Sie die Kamera ein
4.5 Veranstaltungen einrichten

+Beziehen Sie sich auf das Benutzerhandbuch fiir das Ereigniseinrichtungsverfahren.
*Anweisungen zur Konfiguration der Offenlegung im Internet finden Sie im

Benutzerhandbuch.

451 Erkennen Sie die Bewegung des Objekts

Wenn ein Alarm aktiviert wird, funktioniert die Kamera wie konfiguriert. Der Alarm hat ein

Muster, das die Bewegung des angegebenen Bereichs erkennt oder wenn die Kamera blockiert ist.

> Setup—Panel fiir die Live—Bildseite>[Detaileinstellungen]>[Kamera—Detaileinstellungen]>

[Anzeige]>Erweitertes Menti>Durch Klicken auf [Alarm] wird die Konfigurationsseite angezeigt.

Einzelheiten zu allen Alarmen finden Sie im Benutzerhandbuch.

4511 Legen Sie den Bereich zum Erkennen der Bewegung eines Objekts fest

Stellen Sie den Bereich zum Erkennen der Bewegung eines Objekts mit der

Bewegungserkennungsfunktion unter Verwendung von Videobildern ein.

(1) (nur PTZ) Wihlen Sie die voreingestellte Positionsnummer, die fiir den
Bewegungserkennungsbereich eingestellt werden soll, und klicken Sie auf [Start].
Der Bildschirm ,Betriebserkennungsbereich festlegen® wird angezeigt.
(2) Ziehen Sie im Bild, um den Bereich festzulegen.
Sie kénnen die Bereiche ordnen.
(3) Passen Sie [Erkennungsbereich] und [Erkennungsempfindlichkeit] mit dem Schieberegler an

und klicken Sie dann auf [Einst.].
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4. Stellen Sie die Kamera ein
4.6 Legen Sie die Integration zwischen PTZ und Multipart fest

4.6

4.6.1

46.2

Legen Sie die Integration zwischen PTZ und Multipart
fest

AI-VMD- und PTZ-Integration

Wenn der Multi-Bereich sich bewegende Objekte wie Personen und Autos mit AI-VMD erkennt,
dndert der PTZ-Teil automatisch den Blickwinkel und startet die automatische Verfolgung.

Die URL des Films lautet wie folgt.

https://youtu.be/hUY1x]J18PdU

> Setup—Panel fiir die Live—Bildseite>[Detaileinstellungen]>[Kamera—Detaileinstellungen]>
[Erweiterungssoftware] im erweiterten Men auf der linken Seite>Durch Klicken auf
[Einrichten>>] in [AI-VMD (Kamera 1)], [AI-VMD (Kamera 2)], [AI-VMD (Kamera 3)] und
[AI-VMD (Kamera 4)] zeigt das Einstellungsfenster an.

(1) Klicken Sie in den erweiterten Meniis auf [Erweiterungssoftware]

(2) Wihlen Sie die einzustellende Kamera aus [AI-VMD (Kamera 1)], [AI-VMD (Kamera 2)],
[AI-VMD (Kamera 3)] und [AI-VMD (Kamera 4)] und aus klicken Sie auf [Einrichten>>].

Der AI-VMD-Einstellungsbildschirm wird angezeigt.

(3) Wihlen Sie [Erkennungsmodus] in [1. Bereichseinstellung] und richten Sie Erkennungsbereiche
ein.

(4) Klicken Sie auf [2. Detaileinstellungen], um die Erkennungsempfindlichkeit, die Erkennungszeit

und die GréBe der zu erkennenden Person festzulegen.

*Der maximale Erfassungsbereich betréigt 8 Bereiche x 4 Kameras.
— ﬂ +Es wird empfohlen, den Erfassungsbereich zu erweitern. Wenn der Erfassungsbereich

— p schmal ist, wird er moéglicherweise nicht verfolgt.

Manuelle Integration

Der Blickwinkel des PTZ-Teils kann automatisch an die Position verschoben werden, an der Sie im
Multi—Teil geklickt haben.

Die URL des Films lautet wie folgt.

https://www.youtube.com/watch?v=FANAOpd9WHQ

17


https://youtu.be/hUY1xJ18PdU
https://www.youtube.com/watch?v=FANAOpd9WHQ

4. Stellen Sie die Kamera ein
4.9 Stellen Sie Auflosung und Bildrate ein

4.7

4.8

4.9

(1) Wihlen Sie den gewiinschten Teil durch Ziehen oder Klicken auf den Multipart—Bildschirm
der Livebild—Seite aus.
Der PTZ-Teil richtet den Blickwinkel auf den ausgewé#hlten Teil aus und wird auf dem

Bildschirm angezeigt.

Einzelheiten finden Sie im Benutzerhandbuch.

Erhéhen Sie die Kommunikationssicherheit

Das Einrichten von HTTPS verschliisselt den Kamerazugriff und verbessert die

Kommunikationssicherheit.

+ Informationen zur HTTPS-Einstellungsmethode (vorinstalliert) finden Sie im folgenden
Support—Video.
—Support—Video

+ Informationen zum Konfigurieren von HTTPS (CA-Zertifikat) finden Sie im folgenden
Support—Video.
—Support—Video

Datenfalschung erkennen

Wenn Sie Filschungserkennung einstellen, kénnen Sie gefiilschte Daten auf der SD—Speicherkarte
mit der speziellen Software erkennen.

Sehen Sie sich das folgende Support—Video an, um zu erfahren, wie Sie die Fédlschungserkennung
einrichten.

—Support—Video

Stellen Sie Auflosung und Bildrate ein

> Setup—Panel fiir die Live—Bildseite>[Stream]-Registerkarte>Eingestellt in [Bild-

18


https://youtu.be/yG8id3HrFfw
https://youtu.be/z6LXZwBMOjQ
https://www.youtube.com/watch?v=fg1jOxs_mP8

4. Stellen Sie die Kamera ein
4.11 Stellen Sie den Bildstream ein

4.10

411

4111

Digitalisierung] von [Gemeinsam].

*Einzelheiten zu Einstellungen und Bildraten finden Sie im Benutzerhandbuch.
*Weitere Informationen zur Auflésung finden Sie im Folgenden.

—Bildaufhahmemodus und BildaufhahmegroRe

Stellen Sie die Bilduberlagerungsfunktion ein

Sie konnen die Position angeben, an der das hochgeladene Bild tiberlagert werden soll, oder die zu
tibertragende Farbe angeben. Bei Modellen, die die Aufzeichnung auf SD—Speicherkarten
unterstiitzen, werden die eingeblendeten Bilder wihrend der Aufzeichnung aufgezeichnet.

Einzelheiten zur Konfiguration der Einstellungen finden Sie im Benutzerhandbuch.

> Setup—Panel fiir die Live—Bildseite>[Detaileinstellungen]>[Kamera—Detaileinstellungen]>
[Allgemein] im erweiterten Menti auf der linken Seite>Konfigurieren Sie auf der Registerkarte
[Uberlagerungsbild].

(1) Wihlen Sie ein Bild aus, bei dem [Uberlagerungsanzeige] auf [An] eingestellt ist.

(2) Legen Sie [Position], [Permeation] und [Auswah! der Farbe, die] fest

(3) Klicken Sie auf [Einst.]

Stellen Sie den Bildstream ein

Uber die Einstellung von Stream

Sie konnen konfigurieren, ob Streams bereitgestellt werden sollen, ob H.265— oder H.264—
Komprimierung verwendet werden soll und welche Aufldsung, Bildqualitédt und Streaming—Methode

verwendet werden sollen.

> Setup—Panel fiir die Live—Bildseite>Verwenden Sie die Registerkarte [Stream]. Die Streams
von H.265—- und H.264-Bildern werden in [Stream] auf der Registerkarte [Stream] eingestellt.
+ Informationen zur Bildkomprimierungsmethode finden Sie im Folgenden.
—Reduzierung der Datenkapazitéit mit Smart Coding
+ Informationen zur Verteilung finden Sie im Folgenden.

—Uber die Steuerung der Ubermittlungslautstirke (Bitrate)
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4. Stellen Sie die Kamera ein
4.11 Stellen Sie den Bildstream ein

+ Einzelheiten zu den einzelnen Einstellmethoden finden Sie im Benutzerhandbuch.

411.2 Uber die Steuerung der Ubermittlungslautstirke (Bitrate)

Die folgenden Arten von Ubermittlungsmodi werden verwendet, um die Ubermittlungsmenge
(Bitrate) des Streams zu steuern, und die Einstellungen werden entsprechend vorgenommen. Sie
konnen auch intelligente Codierung wie [Intelligentes VIQS] verwenden, um die Datenmenge zu
reduzieren. Informationen zum Steuern der Menge der Stream—Bereitstellung finden Sie im
Folgenden. Einzelheiten finden Sie im Benutzerhandbuch.

—Reduzierung der Datenkapazitit mit Smart Coding

+ Feste Bitrate:
H.265- (oder H.264-) Bilder werden mit der von [Max. Bitrate (pro Client)*] festgelegten
Bitrate geliefert.

+ Variable Bitrate:
H.265- (oder H.264-) Bilder werden mit der von [Bildwiederholfrequenz#] festgelegten
Bildrate geliefert, wihrend die von [Bildqualit4t] festgelegte Bildqualitéit beibehalten wird. Zu
diesem Zeitpunkt wird die Bitrate innerhalb der von [Max. Bitrate (pro Client)*] eingestellten
maximalen Bitrate variiert. Die Aufhahmekapazitit variiert je nach [Bildqualitit]-Einstellungen
und Objektbedingungen.

+ Bildrate angeben:
H.265- (oder H.264-) Bilder werden mit der von [Bildwiederholfrequenz#] festgelegten
Bildrate geliefert.

+ Lieferung nach bestem Bemiihen:
Abhingig von der Bandbreite des Netzwerks werden H.265- (oder H.264-) Bilder mit
unterschiedlichen Bitraten innerhalb der von [Max. Bitrate (pro Client)*] festgelegten

maximalen Bitrate geliefert.

411.3 Reduzierung der Datenkapazitat mit Smart Coding

Smart Coding ist eine Datenkomprimierungstechnologie, die die Komprimierung minimiert, um das
Gesicht einer Person klar zu erfassen, eine hohe Komprimierung fiir den Hintergrund und eine

optimierte Komprimierung durch das Objekt.

> Setup—Panel fiir die Live—Bildseite>[Detaileinstellungen]>[Kamera—Detaileinstellungen]>
[Bild] oder [Bild/Audio] im erweiterten Menti auf der linken Seite>Durch Klicken auf [Bild]

wird die Smart Coding—Konfiguration angezeigt.
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4. Stellen Sie die Kamera ein
4.12  i-PRO Konfigurationstool (CT)

4.12

Dieses Bild dient als Referenz. Es unterscheidet sich von der tatsdchlichen Ansicht des Bildschirms.

[Intelligentes VIQS]

Die Bildqualitit des Bereichs, in dem das Objekt (Kopf, Menschen, Autos und Motorrider)
angezeigt wird, wird auf hoher Qualitét gehalten. Andere Bilder als Objekte werden so geliefert,

dass eine niedrige oder mittlere Bildqualitéit beibehalten und die Datenmenge reduziert wird.

[Smart-P-Bildsteuerung]

Um die Datenmenge zu reduzieren, wird die Datenerzeugung (Makroblock) in anderen Bereichen

als dort reduziert, wo Objekte (Kopf, Menschen, Autos und Motorrider) angezeigt werden.

[GOP-Steuerung]

Sie kénnen die Datenmenge reduzieren.

i—PRO Konfigurationstool (iCT)

Dies ist ein Tool zur Verwaltung des Bildiiberwachungssystems an einem Ort.

Weitere Informationen zum i~PRO Configuration Tool (iCT) finden Sie im Folgenden.
—Klicken Sie hier, um weitere Informationen zum i—-PRO Configuration Tool zu

erhalten

21


https://i-pro.com/global/en/surveillance/tools/ict
https://i-pro.com/global/en/surveillance/tools/ict

5. Stellen Sie die Kamera ein (PTZ-Teil)
5.2 Blenden Sie einige der Bilder aus

9.1

9.2

5. Stellen Sie die Kamera ein (PTZ-Teil)

Passen Sie den Zoom/Fokus an

Sie kdnnen den Zoom oder Fokus des angezeigten Bildes manuell oder automatisch anpassen.

> Sie kénnen Zoom und Fokus einstellen, indem Sie auf die [Kamerasteuer]-Schaltflichen auf
der Livebildseite klicken.
1. Konfigurieren Sie [Zoom], [Focus] und [Zeigt den Autofokusrahmen an] auf der Registerkarte

(PTZ]

Klicken Sie mit der linken Maustaste auf das Steuerkreuz, um die horizontale Position
(PAN) und die vertikale Position (TILT) des Bildes anzupassen.
Klicken Sie mit der rechten Maustaste auf das Steuerkreuz, um Zoom und Fokus

anzupassen. Der Zoom kann auch mit dem Mausrad eingestellt werden.

Blenden Sie einige der Bilder aus

Wenn Sie festlegen, dass ein Bereich ausgeblendet werden soll, kénnen Sie das Sichtfeld der

Kamera verschieben, wihrend der Bereich ausgeblendet bleibt.

> Setup—Panel fiir die Live—Bildseite>[Detaileinstellungen]>[Kamera—Detaileinstellungen]>
[Bild/Audio] im erweiterten Menti auf der linken Seite>[Privatzone] auf der Registerkarte

[Bildqualitiat]>Klicken Sie auf [Setup], um das Fenster ,Privatzoneneinstellung“ zu 6ffhen.

(1) Wihlen Sie das [Privatzone]-Ansichtsformat aus
(2) Wihlen Sie die Anzahl der Zonen aus, die Sie in [Zone—Nr.] festlegen méchten.

(3) Ziehen Sie den gewtinschten Bereich mit der Maus und klicken Sie auf die Schaltfliche
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5. Stellen Sie die Kamera ein (PTZ-Teil)
5.4 Stellen Sie den Kamerabetrieb ein

[Einst.].

Die Privatzone ist eingestellt.

9.3 Zeigen Sie den Winkel, die Richtung, die VergroBerung

usw. im Bild an

Sie konnen die im Bild angezeigten Informationen auswéhlen, wenn Sie es manuell bedienen.

> Setup—Panel fiir die Live—Bildseite>[Detaileinstellungen]>[Kamera—Detaileinstellungen]>
Durch Klicken auf [PTZ] im erweiterten Menti auf der linken Seite wird das [Kamera]-Menti
angezeigt.

(1) Wihlen Sie im Pulldown—-Menii [Kamerapositionsanzeige] die Informationen aus, die Sie

anzeigen mochten, und klicken Sie auf [Einst.].

54 Stellen Sie den Kamerabetrieb ein

Stellen Sie den Kamerabetrieb, die voreingestellte Position und die automatische Verfolgung ein.

> Setup—Panel fiir die Live—Bildseite>[Detaileinstellungen]>[Kamera—Detaileinstellungen]>
Wenn [PTZ] im Erweitert—Menii auf der linken Seite angeklickt wird, werden die

Einstellungsseiten fiir die jeweilige Funktion angezeigt.

5.4.1 Begrenzen Sie den Betriebsbereich der Kamera

Wenn Sie in einem bestimmten Bereich aufnehmen méchten, kénnen Sie den Aufhahmebereich

steuern, indem Sie den Betrieb der Kamera in Richtung PAN und TILT einschrinken.

> Setup—Panel fiir die Live—Bildseite>[Detaileinstellungen]>[Kamera—Detaileinstellungen]>
[PTZ] im erweiterten Menti auf der linken Seite>[Position]-Registerkarte>Zu Erweiterte
Einstellungen auf der rechten Seite des [Einstellung des Schwenk—/Neigungsbereichs]>>
Klicken Sie auf [Klicken], um die Einstellungsseite anzuzeigen.

(1) Stellen Sie [Einstellung des Schwenk—/Neigungsbereichs] auf [An] ein und stellen Sie den

Blickwinkel in jede Richtung ein.
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5. Stellen Sie die Kamera ein (PTZ-Teil)
5.4 Stellen Sie den Kamerabetrieb ein

942

9.4.21

5422

Der [Linkes Ende]-Winkel sollte kleiner sein als der [Rechtes Ende]-Winkel und
— & der [Unteres Ende]-Winkel sollte gréBer als der [Oberes Ende]-Winkel sein. Wenn
:p [Hohenverkehrt] auf [An] eingestellt ist, muss der [Unteres Ende]-Winkel kleiner
als der [Oberes Ende]-Winkel sein.

Bewegen Sie die Kamera automatisch

Die ausgewihlte Aktion kann aus dem [Auto—Modus] im [PTZ]-Bereich der Livebild—Seite

gestartet werden. Die Einstellungen fiir jeden Vorgang werden im Menii ,Erweitert vorgenommen.

Verfolgen und schieBen Sie Objekte automatisch

Wenn im eingestellten Alarmbereich eine Bewegung erkannt wird, wird das Ziel automatisch

verfolgt und beschossen.

> Setup—Panel fiir die Live—Bildseite>[Detaileinstellungen]>[Kamera—Detaileinstellungen]>
[PTZ] im erweiterten Men auf der linken Seite>Wenn Sie auf die Registerkarte [Autom.
Tracking einstellen] klicken, wird das Fenster mit den Auto—Tracking—Einstellungen angezeigt.
(1) Legen Sie Elemente fest, indem Sie auf [Allgemeine Einstellungen] klicken
Wiéhlen Sie das zu erkennende Objekt oder die GroRe aus.
(2) Stellen Sie die automatische Verfolgung ein, indem Sie auf [Aktivierungseinstellung fiir
Autom. Tracking] klicken
Wiéhlen Sie aus, ob automatisches Schwenken, voreingestellte Sequenzen usw. automatisch
verfolgt werden sollen.
(3) Stellen Sie die automatische Verfolgung ein, indem Sie auf [Aktivierungseinstellung fiir
Autom. Tracking (Bereich)] klicken
Wihlen Sie aus, ob [Erkennungsobjekt] in dem von Thnen eingerichteten Bereich

automatisch verfolgt werden soll oder nicht.

SchieBen Sie automatisch in die PAN—Richtung
Drehen Sie den eingestellten Bewegungsbereich des PAN automatisch, um ein Bild aufzunehmen.

> Setup—Panel fiir die Live—Bildseite>[Detaileinstellungen]>[Kamera—Detaileinstellungen]>
[PTZ] im erweiterten Meni auf der linken Seite>[Position]-Registerkarte>Zu Erweiterte
Einstellungen in [Autom. Schwenken]>>Klicken Sie auf die Schaltfliche [Auto Pan], um das
Fenster [Auto Pan Setting] zu &ffhen.

(1) Legen Sie die linken und rechten Endpunkte mit den Pads/Tasten [Zoom], [Focus] und
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5. Stellen Sie die Kamera ein (PTZ-Teil)
5.5 Identifizieren Sie Gerdusche mit KI

5423

5424

9.9

Control fest.
(2) Stellen Sie die Stoppzeit/Geschwindigkeit/Drehrichtung mit [Autom. Schwenken] ein.

Machen Sie Fotos rund um den gekennzeichneten Bereich

Verschieben Sie die als Aufnahmebereich registrierte voreingestellte Position von der niedrigsten

voreingestellten Nummer an.

> Setup—Panel fiir die Live—Bildseite>[Detaileinstellungen]>[Kamera—Detaileinstellungen]>
[PTZ] im erweiterten Menti auf der linken Seite>[Position]-Registerkarte>Zu Erweiterte
Einstellungen in [Preset-Sequenz-Einstellung]>>Klicken Sie auf die [Schaltfliche], um das
Einstellungsfenster fiir die voreingestellte Sequenz anzuzeigen.
(1) Wihlen Sie [Preset-Sequenz 1]
Der Auswahlbildschirm fiir die voreingestellte Position wird angezeigt.

(2) Wihlen Sie die Nummer der voreingestellten Aufhahmeposition und stellen Sie sie ein.

Patrouillen einrichten

Die Patrouillenfunktion speichert PAN/TILT/ZOOM/Focus und reproduziert die gespeicherte
Operation. Wenn Sie eine Patrouille registrieren, wird eine Patrouille im [Auto—Modus] der

Livebildseite angezeigt.

> [Einst.] von Livebildseiten>[Detaileinstellungen]>[Kamera—Detaileinstellungen]>[PTZ]>
[Position]>Zu Erweiterte Einstellungen in [Patrouille]>>Klicken Sie auf diese Schaltfliche, um
den Einstellungsbildschirm der Patrouille anzuzeigen.

(1) Wihlen Sie die Anzahl der zu speichernden Patrouillen und die Anzahl der einzustellenden
Patrouillen aus.

(2) Stellen Sie [Zoom], [Focus], Steuerkreuz, [Helligkeit], [Preset] ein

*Weitere Informationen zu Patrouillen finden Sie im Benutzerhandbuch.
*Die in den erweiterten Einstellungen registrierten Inhalte kénnen auf der

Livebildseite gedndert werden.

Identifizieren Sie Gerdusche mit KI

Die Bildiiberwachung kann verbessert werden, indem menschliche Schreie, Glasscherben, Hupen,

Schiisse und andere Gerdusche identifiziert und erkannt werden.
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5. Stellen Sie die Kamera ein (PTZ-Teil)
5.6 Ton aufhehmen

> Setup—Panel fiir die Live—Bildseite>[Detaileinstellungen]>[Kamera—Detaileinstellungen]>
[Anzeige]>Erweitertes Menti>[Alarm]>Durch Klicken auf die Registerkarte [Tonerkennung]

werden die Konfigurationsseiten angezeigt.

Weitere Informationen zur KI-Klangklassifizierung finden Sie unten.

—WEISSES PAPIER

(1) Setzen Sie [Tonerkennung] auf [An], um die Tonerkennung einzustellen.
(2) Wihlen Sie Erkennungsempfindlichkeit mit [Erkennungsempfindlichkeit] aus.

(3) Wibhlen Sie den Ton aus, der von [KI-Analyseziel] erkannt werden soll.

Die Auswahl von [Sonstiges] wird nicht in Verbindung mit anderen erkannten Ger#uschen
empfohlen. Wenn beispielsweise ein Schussgerdusch mit den Einstellungen zum Erkennen
von zwei Geriduschen erkannt wird: [Gewehrschuss] und [Sonstiges], wird es als zwei

Gerdusche erkannt.

Fiir validierte externe Mikrofone siehe unten.

—Uberpriifungsergebnis externer Mikrofone

5.6 Ton aufnehmen

Audiodaten konnen auf SD—Aufnahme aufgezeichnet werden, wenn ein Alarm erkannt wird.

(1) Wihlen Sie im Einstellungsbildschirm fiir die SD-Aufhahme aus, ob Audiodaten aufgezeichnet

werden sollen.
[An] : Audiodaten werden in Videos (MP4-Format) gespeichert.

[Aus]: Audiodaten werden nicht in Videos (MP4-Format) gespeichert.
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6. Kamera einstellen (mehrteilig)
6.1 Blenden Sie einige der Bilder aus

6. Kamera einstellen (mehrteilig)

6.1 Blenden Sie einige der Bilder aus

> Setup—Panel fiir die Live—Bildseite>[Detaileinstellungen]>[Kamera—Detaileinstellungen]>
[Bild] im erweiterten Menti auf der linken Seite>[Privatzone] auf der Registerkarte

[Bildqualitiat]>Klicken Sie auf [Setup], um das Fenster ,Privatzoneneinstellung“ zu 6ffhen.

(1) Waihlen Sie die Kamera aus, fiir die Sie die Privatzone in [Kameraauswahl] festlegen méchten.
(2) Geben Sie auf dem Bild vier Scheitelpunkte des Bereichs an, den Sie ausblenden méchten,
und klicken Sie auf [Einst.].
Privatzonen werden in der Reihenfolge ab Bereich 1 eingerichtet.

(3) Wihlen Sie [Status], um Privatzonen anzuzeigen
Richten Sie die Privatzone in [An]/[Aus] ein.
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7. Aufrdumen
7.2 Reinigung von Dome—Abdeckungen

7. Aufrdaumen

*Schalten Sie die Stromversorgung aus, bevor Sie mit dem Betrieb beginnen.
Andernfalls kann es zu Verletzungen kommen.

+Keine organischen Losungsmittel wie Benzol und Verdiinner auftragen oder
verwenden. Das Gehéduse kann sich verfirben. Befolgen Sie die Sicherheitshinweise,
wenn Sie chemische Folie verwenden.

«Losen oder entfernen Sie keine Schrauben, die nicht in der Bedienungsanleitung

angegeben sind.

7.1 Reinigung von Linsen

*Mit Linsenreinigungspapier reinigen (zum Reinigen von Kameras und Brillen).
*Beim Einsatz von Losungsmitteln sollte Alkohol verwendet werden. Verwenden

Sie keine Glasreiniger oder Verdiinnungen.

1.2 Reinigung von Dome—Abdeckungen

Wenn die Dome—Abdeckungen verschmutzt sind, reinigen Sie sie mit

Linsenreinigungspapier (zum Reinigen von Kameras und Brillen).
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8. Spezifikationen
8.2 Bildaufnahmemodus und BildaufhahmegroRe

8. Spezifikationen

8.1 PC—-Umgebung erforderlich

ZENTRALPROZESSOR: Intel®Core™-Prozessorfamilie
~Intel®Core™ i5-6500 oder mehr
~Intel®Empfohlen mindestens Core™ i7-6700

Speicher: Empfohlen mindestens 4 GB (2 GB x 2, Dual Channel)
Netzwerkfunktion: 10BASE-T/100BASE-TX/1000BASE-T 1 Anschluss
Soundfunktion: Soundkarte (fiir Sprachfunktion)

Bildanzeigefunktion: BildaufnahmegroBe: 1024 x 768 Pixel oder mehr

Uberwachung hoher BildaufnahmegroBe: 3840 x 2160 Pixel oder mehr
Farbe: 24 Bit oder mehr True Color
Kompatible Betriebssysteme: Microsoft Windows 11
Microsoft Windows 10
Webbrowser: Google Chrome™
Feuerfuchs

Microsoft Edge (nach Chromium)

Andere: Adobe®Leser®Oder Acrobat Reader®(Zum Anzeigen von PDF-
Dateien)
8.2 Bildaufnahmemodus und Bildaufnahmegrof3e

+Die Bitrate von Streams ist auf der Registerkarte [Netzwerk] der Netzwerkseite
— ﬂ auf [Bandbreitenskalierung(Bitrate)] beschrénkt.
— *Es wird empfohlen, die Bitrate des Streams fiir alle Kameras im Multipart auf
8192 kbps oder weniger einzustellen. Gleiches gilt fiir Kameras im PTZ-Teil.
Wenn der Wert groBer als 8192 kbps ist, kann aufgrund der Schreibgeschwindigkeit
der SD—Karten im Multi— und PTZ-Teil ein Aufzeichnungskontinuitétsfehler
auftreten.

*Bei einem kurzen Aktualisierungsintervall kann je nach Objekt die Bitrate
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8. Spezifikationen
8.2 Bildauthahmemodus und BildaufnahmegroBe

iberschritten werden.
+Abhéngig von der Anzahl der gleichzeitigen Benutzer oder der Kombination der
verwendeten Funktionen kann die Bitrate niedriger als der eingestellte Wert sein.

Bestiitigen Sie das nach der Einstellung gelieferte Bild.

8.2.1

Auflosung (PTZ-Teil)

Auflssung des PTZ-Teils. Der Anfangswert ist unterstrichen.

Bildaufnahme Strom (1) Strom(2) Strom(3) Strom(4) JPEG(1) JPEG(2)
modus
16:9 (60 fps) 1920 x 1080 |1920 x 1080 1920 x 1080
16:9 (50 fps) 1280 x 720 1280 x 720 |1280 x 720 1280 x 720
640 x 360 640 x 360 640 x 360 |640 x 360 640 x 360 640 x 360
320 x 180 320x 180 |320x 180 |320x 180 |320x 180
Maximal 60 |Maximal 10 |Maximal 10 |Maximal 10 |Maximal 5 |Maximal 5
(50) fps (8,3) fps (8,3) fps (8,3) fps (4,2) fps™  [(4,2) fps™
16:9 (30 fps) 1920 x 1080 |1920 x 1080 1920 x 1080
16:9 (25 fps) 1280 x 720 1280 x 720 [1280 x 720 1280 x 720
640 x 360 640 x 360 640 x 360 640 x 360 640 x 360 640 x 360
320 x 180 320x 180 |320x 180 |320x 180 |320x 180
Maximal 30 |Maximal 30 |Maximal 30 |Maximal 30 |Maximal 5 |Maximal 5
(25) fps (25) fps (25) fps (25) fps (4,2) fps™  [(4,2) fps™
4:3 (30 fps) 1280 x 960 | 1280 x 960 1280 x 960
4:3 (25 fps) |VGA VGA VGA VGA VGA VGA
QVGA QVGA QVGA QVGA QVGA
Maximal 30 |Maximal 30 |Maximal 30 |Maximal 30 |Maximal 5 |Maximal 5
(25) fps (25) fps (25) fps (25) fps (4,2) fps™ (4,2) fps™
4:3 (15 fps)  |2048x1536 2048x1536
4:3 (12,5 fps) 1280 x 960 1280 x 960
VGA VGA VGA VGA VGA
QVGA QVGA QVGA QVGA
Maximal 15 |Maximal 15 |Maximal 15 |Maximal 15 |Maximal 5 |Maximal 5
(12,5) fps (12,5) fps  |(12,5) fps  |(12,5) fps  |(4,2) fps*®  |(4,2) fps™

*1 Wenn [Aus] mit [Stream-Ubertragung] ausgewahlt wird, betriigt die maximale Bildrate 30
fps (25 fps).
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8. Spezifikationen
8.2 Bildaufhahmemodus und BildaufnahmegroBe

8.2.2

*2 Wenn [Aus] mit [Stream—Ubertragung] ausgewihlt wird, betrigt die maximale Bildrate 15

fps (12,5 fps).

Auflosung (mehrteilig)

Dies ist die Aufldsung des Multiparts. Der Anfangswert ist unterstrichen.

Bildaufnahmemodus Strom(1) Strom(2) JPEG(1)
16:9 (15 fps) 3072 x 1728 3072 x 1728
16:9 (12,5 fps) 2560 x 1440 2560 x 1440
1920 x 1080 1920 x 1080
1280 x 720 1280 x 720
640 x 360 640 x 360
320 x 180 320 x 180
Maximal 15 (12,5) fps |Maximal 15 (12,5) fps |Maximal 5 (4,2) fps*®
16:9 (15 fps) Quad-Modus |3072 x 1728 3072 x 1728
16:9 (12,5 fps) 2560 x 1440 2560 x 1440
Quad—-Modus 1920 x 1080 1920 x 1080
1280 x 720 1280 x 720
640 x 360 640 x 360
Maximal 15 (12,5) fps |Maximal 15 (12,5) fps |Maximal 5 (4,2) fps*®
4:3 (15 fps) 3072 x 2304 3072 x 2304
4:3 (12,5 fps) 2560 x 1920 2560 x 1920
VGA 1280 x 960
QVGA VCA
QVGA
Maximal 15 (12,5) fps |Maximal 15 (12,5) fps |Maximal 5 (4,2) fps**
4:3 (15fps) Quad-Modus |3072 x 2304 3072 x 2304
4:3 (12,5 fps) Quad— 2560 x 1920 2560 x 1920
Modus 1280 x 960 1280 x 960
VGA VGA

Maximal 15 (12,5) fps

Maximal 15 (12,5) fps

Maximal 5 (4,2) fps*

*] Wenn die BilderfassungsgréBe 3072 x 1728 (3072 x 2304) betrigt, ist das

Aktualisierungsintervall auf maximal 1 fps begrenzt. und wenn die BilderfassungsgroBe 2560 x

1440 (2560 x 1920) betrigt, ist das Aktualisierungsintervall auf maximal 2 fps begrenzt. (2,1

fps).
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8. Spezifikationen

8.3 DORI
*2 Wenn [Aus] mit [Stream-Ubertragung] ausgewahlt wird, betriigt die maximale Bildrate 15
fps (12,5 fps).

8.2.3 Einschrankungen

8.3

PTZ-Teil

Bildaufnahme SD-Aufnahme Erweiterungss Intelligentes Intelligente Automatische
modus oftware Auto Codierung Verfolgung
16:9 (60/50 |NEIN NEIN Ja Ja NEIN

fps)

16:9 (30/25 |Ja Ja Ja Ja Ja

fps)

4:3(30/25 fps)| Ja Ja Ja Ja Ja
4:3(15/12,5 |Ja NEIN Ja Ja NEIN

fps)

Mehrteilig

Bildaufnahmemod SD-Aufnahme

us

Erweiterungssoftw Intelligentes Auto

are

Intelligente

Codierung

16:9 (15/12,5 fps) |Ja Ja™ Ja Ja*®
16:9 (15/12,5 fps) |Ja Ja™ Ja Ja*®
Quad—-Modus

4:3(15/12,5fps) |Ja Ja* Ja Ja*
4:3(15/12,5 fps) |Ja Ja*t Ja Ja*t

Quad—-Modus

*] H.265/H.264:15 fps ist auf max. 7,5 fps begrenzt. und 12,5 fps bis 6,25 fps max.
*2 JPEG: 15 fps ist auf maximal 7,5 fps begrenzt. und 12,5 fps bis maximal 6,25 fps, wenn ,,

Aus® fiir ,Stream-Ubertragung ausgewihlt is.

DORI

Mehrteilig

BREIT

PTZ-Teil
BREIT
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8. Spezifikationen

8.6 Uber die verftighare Funktionserweiterungssoftware

Erkennen (25 45.1m 147.7m 51.9m 1293.8 m
ppm/8 ppf) 148.0 ft 484.6 ft 170.3 ft 4244.9 ft
Beobachten (62,5 |18.0 m 59.1m 20.8 m 517.5m
ppm/ 19 ppf) 59.2 ft 193.8 ft 68.1 ft 1697.9 ft
Erkennen (125 9.0 m 29.5m 10.4m 258.8 m
ppm/38 ppf) 29.6 ft 96.9 ft 34.1ft 849.0 ft
Identifizieren (250 |4.5 m 14.8 m 5.2m 129.4 m
ppm/ 76 ppf) 14.8 ft 48.5 ft 17.0 ft 424.5 ft
8.4 Lieferleistung (PTZ-Teil)
+ Bis zu 14 Benutzer kénnen gleichzeitig auf den PTZ-Teil zugreifen.
+ Die maximale Bandbreite betrigt 50 Mbit/s.
85 Lieferleistung (mehrteilig)
+ Bis zu 24 Benutzer kénnen gleichzeitig auf den Multipart zugreifen.
+ Die maximale Bandbreite betréigt 200 Mbit/s.
8.6 Uber die verfligbare Funktionserweiterungssoftware

Dies sind Informationen {iber die Anzahl der vorinstallierten erweiterten Software und deren

Kapazititen.

Mehrteilig
PTZ-Teil

Anzahl der installierten App—Kapazitidt (ROM-

Anwendungen

Kapazitit)

App-Kapazitit (RAM—
Kapazitit)
200 MB

100 MB

100 MB (*RAM Extended—
Modus EIN: 150 MB)
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8. Sperzifikationen
8.6 Uber die verftighare Funktionserweiterungssoftware

Informationen zur neuesten Software und Einschrinkungen bei der Verwendung
finden Sie auf der Website mit technischen Informationen (C0103).

—Website mit technischen Informationen

PTZ-Teil

App Name Vorinstalliert Support—Status
Al-VMD Ja Unterstiitzt
Al-Datenschutz NEIN Unterstiitzt
KI-Gesichtserkennung NEIN Unterstiitzt
KI-Personenerkennung Ja Unterstiitzt
KI-Fahrzeugerkennung NEIN Unterstiitzt
KI-Erkennung ohne Maske NEIN Unterstiitzt
KI-Belegungserkennung NEIN Unterstiitzt
Erkennung von Al- NEIN Unterstiitzt
Szenenwechseln

Mehrteilig

App Name Vorinstalliert Support—Status
Al-VMD Ja Unterstiitzt
Al-Datenschutz NEIN Nicht unterstiitzt
KI-Personenerkennung NEIN Unterstiitzt
KI-Gesichtserkennung NEIN Unterstiitzt
KI-Fahrzeugerkennung NEIN Unterstiitzt
KI-Erkennung ohne Maske NEIN Unterstiitzt
KI-Belegungserkennung NEIN Unterstiitzt
Erkennung von Al- NEIN Unterstiitzt
Szenenwechseln
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8. Spezifikationen
8.7 TILT-Einstellhebel

8.7 TILT-Einstellhebel

@O TILT-Einstellhebel




8. Spezifikationen
8.9 Beleuchtung der Lampe

8.8

8.9

Lampe

‘-Ilillll;"
!_'_,_,_.—'u—._\_‘_‘_

LINK-Lampe

ACT-Lampe

Mehrteilige SD/ERROR-Lampen
PTZ-Teil SD/ERROR-Lampen

CHCNCHG

Beleuchtung der Lampe

LINK-Lampe

Wenn die Kommunikation mit angeschlossenen Geréten moglich wird
—  Orangefarbene LED leuchtet

ACT-Lampe

Wenn der Computer Daten sendet und empfingt
- Griine LED blinkt (Zugriff)

36



8. Sperzifikationen

8.10 Taste

8.10

SD ERROR-Lampe

+ Maschine lguft
- Rot EIN

+ Wenn die SD—Speicherkarte erfolgreich erkannt wurde
— Rote LED ist AN — AUS

+ Wenn der SD—Steckplatz nicht verwendet wird oder nach dem Start ein SD—

Speicherkartenfehler erkannt wird

— Rot EIN

Weitere Informationen zu Lampen finden Sie im Benutzerhandbuch.

Taste

e lf’ i 'ﬁ'gg R\
455 %%% W,
TFILIMI b E’]
(= —
3

)

/

”Illll _lr P - %\“‘x“-‘. T
@D INITIAL SETTaste (mehrteilig)
@ INITIAL SETSchaltfliche (PTZ-Teil)
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8. Spezifikationen
8.12 MicroSD—Speicherkartensteckplatz

8.11 Kabel

* Dieses Kabel wird nicht verwendet. Wasserdicht mit den anderen Kabeln.

RJ45-Netzwerkkabel
Audioeingangskabel (wei)
Audioausgangskabel (schwarz)
Externes E/A-Kabel
E/A-Kabel (optional)

CNCHCNCNG

8.12 MicroSD—-Speicherkartensteckplatz

Die microSD—Speicherkarte wird in die Steckpldtze der PTZ— und Multiparts eingesetzt.
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8. Spezifikationen
8.12 MicroSD—Speicherkartensteckplatz

@ MicroSD-Steckplatz (mehrteilig)
@ MicroSD-Steckplatz (PTZ-Teil)
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9. Andere

9.3 Uberpriifen Sie die Softwareversion

9.1

9.2

9.3

9. Andere

Initialisieren

Driicken Sie die INITIAL SET-Taste, um das Hauptgeréit zu initialisieren. Siehe unten fiir die
Position der INITIAL SET-Taste.

—Taste

(1) Trennen Sie das Ethernet—-Kabel vom Computer und schalten Sie den Computer aus.

(2) Schalten Sie den Computer ein, wihrend Sie die Taste [INITIAL SET] driicken.

(3) Die Taste [INITIAL SET] wird nach dem Einschalten mindestens 15 Sekunden lang gedriickt
gehalten

(4) Lassen Sie die Taste [INITIAL SET] los

Etwa zwei Minuten spéter wird der Computer gestartet und die Einstellungen mit den
Netzwerkeinstellungen werden initialisiert. Wenn es nicht normal startet, versuchen Sie es

erneut.

Initialisieren Sie eine nach der anderen. Es ist in Ordnung, zuerst entweder den

PTZ-Teil oder den Multi—Teil zu initialisieren.

»

._

Etwa 802.1X dieses Geréats

Verwenden Sie bei Verwendung der 802.1X-Funktion einen Switch, der es mehreren Supplicants
ermoglicht, sich mit einem einzelnen Port zu verbinden. Einzelheiten finden Sie im Folgenden.

—Unsere technische Informationsseite (C0141)

Uberpriifen Sie die Softwareversion

Die Funktionen dieser Maschine sind in Software implementiert. Wir empfehlen Thnen, bei
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9. Andere

9.4 Aktualisieren Sie die Software

9.4

Problemen mit dem Betrieb des Computers zunéchst die aktuelle Softwareversion zu iiberpriifen.

> Klicken Sie auf die Einstellungsfelder der Live—Bildseiten>[Detaileinstellungen]>[Kamera—-
Detaileinstellungen]>[Wartung]>[Upgrade]-Tabs in den erweiterten Menis auf der linken
Seite offnen ein Fenster mit Versionen.

(1) Uberpriifen Sie die Softwareversionen mit [Firmware—Version]

Sie konnen die aktuelle Softwareversion tiberpriifen.

Aktuelle Versionen der Software kénnen Anderungen an bestimmten Problemen
— enthalten.
4

Aktualisieren Sie die Software

> Klicken Sie auf die Einstellungsfelder der Live—Bildseiten>[Detaileinstellungen]>[Kamera—
Detaileinstellungen]>Erweitertes Menti [Wartung]>Die Registerkarte [Upgrade] auf der

linken Seite 6ffnet das Software—Upgrade—Fenster. Der verfiigbare Bildschirm wird angezeigt.

Um die Software zu aktualisieren, gehen Sie wie folgt vor. Einzelheiten finden Sie im

Benutzerhandbuch.

(1) Laden Sie die neueste Software auf den PC herunter

(2) Klicken Sie auf Dateien auswihlen, um die heruntergeladene Software anzugeben, und klicken

Sie dann auf [Ausfiihr.].

*Verwenden Sie einen PC im selben Subnetz wie die Maschine, um die Version zu
aktualisieren.
’ *Schalten Sie den Computer wihrend des Versions—Upgrades nicht aus. Fiihren Sie
keine Vorginge aus, bis die Versionsaktualisierung abgeschlossen ist.
+Achten Sie darauf, die Version nach dem Upgrade zu iiberpriifen. Loschen Sie

auBerdem die temporére Internetdatei.

Der PTZ-Teil und der Multi—Teil sind unterschiedliche Firmware. Aktualisieren Sie
beim Aktualisieren jede Firmware einzeln.

AuBerdem miissen die PTZ- und Multipart—Versionen identisch sein.

41



9. Andere

9.6 Helligkeit des Objekts anpassen (helle Szene)

9.9

9.6

9.6.1

Reihenfolge der Einstellung beim Anpassen der Bildqualitat

Es wird empfohlen, die Einstellungen fiir die Bildqualitét in der folgenden Reihenfolge vorzunehmen:

Anpassung der Sichtbarkeit — Anpassung der Farbe — Entfernung von Rauschen.

(1) Passen Sie die Sichtbarkeit an
[Lichtregelung], [Intelligente Autom.], [Super Dynamic], [Kontrastebene], [HLC

(Highlight Compensation)], [Adaptive Schwarzdehnung], [Adaptive Highlight-Dehnung],

[Maximaler Zuwachs], [Max.Verschlusszeit], [Sockelebene]
(2) Passen Sie die Farbe an
[WeiBabgleich],[Farbsignalverstiarkung]
(3) Entfernen Sie das Rauschen

[Digitale Rauschunterdriickung],[Schirfeebene]

E Einzelheiten zu jeder Funktion finden Sie im Benutzerhandbuch.

*Die Bildqualitdts—Anpassungsfunktion kann sich gegenseitig beeinflussen.
0 «Passen Sie bei Bedarf die Helligkeit des Bildschirms an.

._

Helligkeit des Objekts anpassen (helle Szene)

Helligkeit anpassen

Passen Sie die Helligkeit des Objekts an.

> Setup—Panel fiir die Live-Bildseite>Durch Klicken auf die Registerkarte [Bildqualitit] kénnen

Sie die Bildqualitét einstellen.
(1) Passen Sie das [Helligkeit] von [Bildqualitit] an
Das Bewegen in die [+]-Richtung hellt das Bild auf.

Das Bewegen in die [-]-Richtung verdunkelt das Bild.
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9. Andere

9.7 Passen Sie die Helligkeit des Objekts an (dunkle Szene)

9.7

9.7.1

(-] [+]
Verdunkelt das hellt das Bild auf
Bild

[Bildqualitdt] in der mehrteiligen Livebildseite>[Helligkeit] kann nicht eingestellt

werden, wenn [Gemeinsam (Kamera 1-2)] in [Kameraauswahl] ausgewahlt ist. Um

’ [Helligkeit] zu konfigurieren, wihlen Sie etwas anderes als [Gemeinsam (Kamera
F 3
1-2)] aus.

Passen Sie die Helligkeit des Objekts an (dunkle Szene)

Stellen Sie die maximale Verstarkung ein
In dunklen Szenen wird das Bild heller, indem die maximale Verstdrkung erhsht wird.

> Setup—Panel fiir die Live-Bildseite>Durch Klicken auf die Registerkarte [Bildqualitit] kénnen
Sie die Bildqualitét einstellen.

(1) Stellen Sie [Maximaler Zuwachs] auf [+] ein

Maximaler Gewinn: 6 Maximaler Gewinn: 11

B - O

*Eine Erhoshung der maximalen Verstidrkung erhsht das Rauschen.
— y +[Bildqualitit] in der mehrteiligen Livebildseite>[Maximaler Zuwachs] kann nicht
—% eingestellt werden, wenn [Gemeinsam (Kamera 1-2)] in [Kameraauswahl]
ausgewihlt ist. Um [Maximaler Zuwachs] zu konfigurieren, wihlen Sie etwas

anderes als [Gemeinsam (Kamera 1-2)] aus.
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9. Andere
9.8 Reduzieren Sie weiBBes Flackern und Schwérzen auf dem Bildschirm

9.7.2 Stellen Sie die maximale Belichtungszeit ein
Eine Erhshung der maximalen Belichtungszeit hellt das Bild auf.

> Setup—Panel fiir die Live—Bildseite>Durch Klicken auf die Registerkarte [Bildqualit4t] kénnen
Sie die Bildqualitét einstellen.
(1) Wihlen Sie [Max.Verschlusszeit] von [Lichtregelung]
Wenn [Max.Verschlusszeit] linger als [Max. 1/30s] gewshlt wird, wird das Bild heller, da

die einfallende Lichtmenge zunimmt.

*Durch Erhohen der maximalen Belichtungszeit werden Unschérfen verstérkt.
— ﬂ +[Bildqualit#t] in der mehrteiligen Livebildseite>[Max.Verschlusszeit] kann nicht
:p’ eingestellt werden, wenn [Gemeinsam (Kamera 1-2)] in [Kameraauswahl]
ausgewihlt ist. Um [Max.Verschlusszeit] zu konfigurieren, wihlen Sie etwas

anderes als [Gemeinsam (Kamera 1-2)] aus.

Maximaler Verschluss: Maximaler Verschluss:
1/30 4/30
9.8 Reduzieren Sie weilBes Flackern und Schwarzen auf dem

Bildschirm

9.8.1 Superdynamisch einstellen

Wenn Super Dynamic auf ON eingestellt ist, werden sowohl helle als auch dunkle Bereiche
naturgetreu reproduziert, selbst wenn Sie an einem Ort mit groBem Helligkeitsunterschied

aufnehmen.

> Setup—Panel fiir die Live—Bildseite>Durch Klicken auf die Registerkarte [Bildqualit4t] kénnen
Sie die Bildqualitét einstellen.
(1) Setzen Sie [Super Dynamic] auf [An]
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9. Andere

9.8 Reduzieren Sie weiBBes Flackern und Schwérzen auf dem Bildschirm

9.8.2

Stellen Sie [Super Dynamic] auf [Aus] ein, wenn je nach Lichtverhiltnissen die
— folgenden Phdnomene beobachtet werden.
— ‘p‘ -Wenn Flimmern oder Farbverdnderungen auftreten

-Rauschen in hellen Bereichen auf dem Bildschirm

Superdynamisch: Aus Superdynamik:

On—Crlf-Level: 28

Stellen Sie die Gegenlichtkompensation ein

Die Einstellung von [Gegenlichtkompensation] verhindert ein schwarzes Clipping des Objekts in
Innenrdumen in einer AuBenumgebung, in der starkes Licht einfillt (erhellt das Objekt in

Innenrdumen).

> Setup—Panel fiir die Live—Bildseite>[Detaileinstellungen]>[Kamera—Detaileinstellungen]>
[Bild] oder [Bild/Audio] im erweiterten Menti auf der linken Seite>[Bildeinst.] auf der
Registerkarte [Bildqualitidt]>Klicken Sie auf [Setup], um den Einstellungsbildschirm fiir die
Anpassung der Bildqualitit anzuzeigen.

(1) Im [Super Dynamic] [BLC/HLC] auf [Gegenlichtkompensation(BLC)] setzen

Wenn [Super Dynamic] auf [An] oder [Intelligente Autom.] auf [An] eingestellt ist,

kann [Backlight Compensation] nicht eingestellt werden.

»

Gegenlichtkompensation: Gegenlichtkompensation:
Aus Ein
Niveau: 16
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9. Andere
9.8 Reduzieren Sie weiBBes Flackern und Schwérzen auf dem Bildschirm

9.8.3 Stellen Sie die Helligkeitskompensation ein

Durch die Einstellung von [HLC (Highlight Compensation)] unterdriicken helle Lichter, wie z. B.

Autoscheinwerfer, die Helligkeit des Objekts.

> Setup—Panel fiir die Live—Bildseite>[Detaileinstellungen]>[Kamera—Detaileinstellungen]>
[Bild] oder [Bild/Audio] im erweiterten Ment auf der linken Seite>[Bildeinst.] auf der
Registerkarte [Bildqualitidt]>Klicken Sie auf [Setup], um den Einstellungsbildschirm fiir die
Anpassung der Bildqualitéit anzuzeigen.

(1) Wihlen Sie [HLC (Highlight Compensation)] in [Super Dynamic] [BLC/HLC]

Wenn [Super Dynamic] auf [An] oder [Intelligente Autom.] auf [An] gesetzt ist,

kann es nicht auf [HLC (Highlight Compensation)] gesetzt werden.

»

Glanzlichtkompensation: Glanzlichtkompensation:
Aus Ein
Stufe: 31

984 Passen Sie die adaptive Schwarzdehnung an
Passen Sie das [Adaptive Schwarzdehnung] an, um die dunklen Bereiche der Bilder aufzuhellen.

> Setup—Panel fiir die Live—Bildseite>[Detaileinstellungen]>[Kamera—Detaileinstellungen]>
[Bild] oder [Bild/Audio] im erweiterten Menti auf der linken Seite>[Bildeinst.] auf der
Registerkarte [Bildqualitidt]>Klicken Sie auf [Setup], um den Einstellungsbildschirm fiir die
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9. Andere

9.9 Stellen Sie den Kontrast des Objekts ein

9.8.5

9.9

9.91

Anpassung der Bildqualitit anzuzeigen.
(1) Stellen Sie den [Detaileinstellungen] [Adaptive Schwarzdehnung]-Pegel auf [+] ein

Stufe: 128

Stufe: 255

Passen Sie das [Schwarzabhebung] an
Passen Sie das [Schwarzabhebung] an, um den Schwarzwert des Bildes anzupassen.

> Setup—Panel fiir die Live—Bildseite>[Detaileinstellungen]>[Kamera—Detaileinstellungen]>
[Bild] oder [Bild/Audio] im erweiterten Menii auf der linken Seite>[Bildeinst.] auf der
Registerkarte [Bildqualitidt]>Klicken Sie auf [Setup], um den Einstellungsbildschirm fiir die
Anpassung der Bildqualitit anzuzeigen.
(1) Passen Sie das [Schwarzabhebung] des [Detaileinstellungen] an.
Das Bewegen in die [+]-Richtung hellt das Bild auf.

Das Bewegen in die [-]-Richtung verdunkelt das Bild.

[+]-Richtung [-]-Richtung

Das Bild wird heller Das Bild wird dunkler
F | ¥ £ T 1 }

Stellen Sie den Kontrast des Objekts ein

Stellen Sie den Kontrast ein

Indem Sie das [Kontrastebene] anpassen und den Kontrast der Bilder erhshen, kénnen Sie die
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9. Andere

9.11 Reduzieren Sie die Unschirfe eines Objekts (helle Szene)

9.10

9.11

9.11.1

Sichtbarkeit des Objekts mit weniger Kontrast verbessern.

> Setup—Panel fiir die Live—Bildseite>[Detaileinstellungen]>[Kamera—Detaileinstellungen]>
[Bild] oder [Bild/Audio] im erweiterten Menii auf der linken Seite>[Bildeinst.] auf der
Registerkarte [Bildqualitidt]>Klicken Sie auf [Setup], um den Einstellungsbildschirm fiir die
Anpassung der Bildqualitéit anzuzeigen.

(1) Stellen Sie die [Detaileinstellungen] [Kontrastebene]-Pegel auf [+] ein

Stufe: 128 [+]-Richtung
Erhoshen Sie den Kontrast

Flimmern reduzieren

Flackern wird automatisch korrigiert, indem [Lichtregelung] verwendet wird.

> Setup—Panel flir die Live—Bildseite>Durch Klicken auf die Registerkarte [Bildqualit4t] kénnen
Sie die Bildqualitét einstellen.

(1) Wibhlen Sie [Flickless (50 Hz)] oder [Flickless (60 Hz)] fiir [Lichtregelung].
Verwenden Sie je nach Region 50 Hz/60 Hz.

Reduzieren Sie die Unschirfe eines Objekts (helle Szene)

Intelligente Automatik einstellen (Bewegungsprioritatsstufe)

Durch die Verwendung von [Intelligente Autom.] identifiziert die Kamera Objekte mit Bewegung,
wie z. B. Szenen (Hintergrundbeleuchtung, im Freien, Nachtszenen usw.) und Gesichter von
Personen. Die Kamera passt automatisch Menge, Verstdrkung, Verschlusszeit und Kontrast des
vom Objektiv in die Kamera einfallenden Lichts an, um die Betrachtung sich bewegender Objekte

zu erleichtern.

> Setup—Panel fiir die Live—Bildseite>[Detaileinstellungen]>[Kamera—Detaileinstellungen]>
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9. Andere
9.11 Reduzieren Sie die Unschirfe eines Objekts (helle Szene)

[Bild] oder [Bild/Audio] im erweiterten Menti auf der linken Seite>[Bildeinst.] auf der
Registerkarte [Bildqualitidt]>Klicken Sie auf [Setup], um den Einstellungsbildschirm fiir die
Anpassung der Bildqualitéit anzuzeigen.
(1) Passen Sie [Gesichtsprioritit Ebene (Helligkeit)] und [Bewegungsprioritit Ebene
(Verschluss)] an, wobei [Intelligente Autom.] auf [An] eingestellt ist.
Durch die Anpassung in [+]-Richtung wird die Unschirfe des Objekts reduziert.

Das Erhshen des Pegels in einer Umgebung mit geringer Beleuchtung erhht das

— Rauschen.

=l

Aus (Person Ein (weniger

unscharf) Unschérfe)

9.11.2 Stellen Sie die maximale Belichtungszeit ein
Durch Verringern der maximalen Belichtungszeit werden Unschérfen reduziert.

> Setup—Panel fiir die Live—Bildseite>Durch Klicken auf die Registerkarte [Bildqualit4t] kénnen
Sie die Bildqualitét einstellen.
(1) Waihlen Sie ein [Lichtregelung] [Max.Verschlusszeit], das kiirzer als [1/30 (Standard)] ist.
Wenn [Max.Verschlusszeit] auf eine kiirzere Zeit als [1/30 (Standard)] eingestellt ist,

werden Unschirfen reduziert.

In Umgebungen mit geringer Beleuchtung wird das Objekt dunkel und das

— p Rauschen nimmt zu, wenn die maximale Belichtungszeit verkiirzt wird.

Maximaler Maximaler
Verschluss: Verschluss:
1/30 1/250
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9. Andere

9.12 Reduzieren Sie die Unschirfe eines Objekts (dunkle Szene)

9.12

9.12.1

Reduzieren Sie die Unschirfe eines Objekts (dunkle

Szene)

Passen Sie die digitale Rauschunterdriickung an

Das Reduzieren der Effekte der Rauschunterdriickung durch Anpassen des [Digitale

Rauschunterdriickung] reduziert Unschérfen.

> Setup—Panel fiir die Live—Bildseite>Durch Klicken auf die Registerkarte [Bildqualit4t] kénnen
Sie die Bildqualitét einstellen.

(1) Passen Sie den [Digitale Rauschunterdriickung] in der [-]-Richtung an.

*Wenn der Effekt der Rauschunterdriickung verringert wird, nimmt das Rauschen
— ? zu.
:‘p +[Bildqualitit] in der mehrteiligen Livebildseite>[Digitale Rauschunterdriickung]
kann nicht eingestellt werden, wenn [Gemeinsam (Kamera 1-2)] in
[Kameraauswahl] ausgewdhlt ist. Um [Digitale Rauschunterdriickung] zu

konfigurieren, wihlen Sie etwas anderes als [Gemeinsam (Kamera 1-2)] aus.

Stufe: 128 Stufe: 100
Reduzieren Sie die

Unschirfe

\
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9. Andere
9.14 Passen Sie die Farbe an

9.13 Schérfen Sie die Kontur des Objekts

9.13.1 Passen Sie die Schirfestufe an

Passen Sie das [Schirfeebene] an, um die Umrisse der Bilder zu schérfen.

> Setup—Panel flir die Live—Bildseite>Durch Klicken auf die Registerkarte [Bildqualit4t] kénnen
Sie die Bildqualitét einstellen.

(1) Stellen Sie [Schirfeebene] auf [+] ein

Stufe: 10 Stufe: 31

Schiérfen Sie die Kontur

9.14 Passen Sie die Farbe an

9.14.1 Passen Sie die Farbdichte an

Passen Sie das [Farbsignalverstiarkung] an, um die Dunkelheit anzupassen.

> Setup—Panel fiir die Live—Bildseite>[Detaileinstellungen]>[Kamera—Detaileinstellungen]>
[Bild] oder [Bild/Audio] im erweiterten Ment auf der linken Seite>[Bildeinst.] auf der
Registerkarte [Bildqualitidt]>Klicken Sie auf [Setup], um den Einstellungsbildschirm fiir die
Anpassung der Bildqualitit anzuzeigen.
(1) Passen Sie das [Farbsignalverstirkung] von [Grundeinstellung] an
Die Bewegung in der [+]-Richtung erzeugt eine helle Farbe.

Die Bewegung in die [-]-Richtung erzeugt eine ruhige Farbe.
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9. Andere

9.15 Objektrauschen reduzieren (helle Szene)

9.14.2

9.15

9.15.1

Stellen Sie den WeiBBabgleich ein

Wenn die Farbe durch eine Natriumlampe beeinflusst wird, verwenden Sie [WeiRBabgleich], um die

Farbe anzupassen.

> Setup—Panel fiir die Live—Bildseite>[Detaileinstellungen]>[Kamera—Detaileinstellungen]>
[Bild] oder [Bild/Audio] im erweiterten Menii auf der linken Seite>[Bildeinst.] auf der
Registerkarte [Bildqualitidt]>Klicken Sie auf [Setup], um den Einstellungsbildschirm fiir die
Anpassung der Bildqualitit anzuzeigen.

(1) Wihlen Sie [ATW2] in [WeiBabgleich]

Die Kamera passt den WeiBabgleich unter einer Natriumlampe automatisch an.

Wirkung der Natriumlampe Keine Wirkung der

Natriumlampe

Objektrauschen reduzieren (helle Szene)

Passen Sie die Scharfestufe an

Das Anpassen des [Schérfeebene], um die Bilder weicher zu machen, reduziert das Rauschen um

das Objekt herum.

> Setup—Panel fiir die Live—Bildseite>Durch Klicken auf die Registerkarte [Bildqualit4t] kénnen
Sie die Bildqualitét einstellen.

(1) Passen Sie den [Schérfeebene] in der [—]-Richtung an.
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9. Andere
9.17 Fehlerbehebung

Stufe: 31 Level 5

Habe weiche Konturen

9.16 Objektrauschen reduzieren (dunkle Szene)

9.16.1 Passen Sie die digitale Rauschunterdriickung an

Durch Anpassen des [Digitale Rauschunterdriickung] und Erhéhen der Effekte der

Rauschunterdriickung wird Rauschen reduziert.

> Setup—Panel fiir die Live—Bildseite>Durch Klicken auf die Registerkarte [Bildqualit4t] kénnen
Sie die Bildqualitét einstellen.
(1) Stellen Sie [Digitale Rauschunterdriickung] auf [+] ein

Durch Erhohen des Effekts der Rauschunterdriickung werden Unschirfen verstérkt.

—) 4

Stufe: 90 Stufe: 255

A

Larm reduzieren

9.17 Fehlerbehebung

Uberpriifen Sie die Probleme in dieser Tabelle, bevor Sie eine Reparatur anfordern.

Wenden Sie sich an den Hindler, bei dem Sie das Produkt gekauft haben, wenn Sie eines dieser

53



9.

Andere

9.17 Fehlerbehebung

Probleme nicht beheben oder andere als die in dieser Tabelle aufgefiihrten Probleme haben.

Ausgabe

Strom ist nicht

eingeschaltet.

Ursache
+Haben das

PoE++-Netzteil
(IEEE802.3bt-
konform) und das
Ethernet-Kabel
dieses Gerits eine

Verbindung?
+Einige

Stromversorgungsger
dte, die mehrere
PoE++-Endgerite
verbinden kénnen,
liefern keinen Strom,
wenn die
Gesamtstromversorgun
g den Grenzwert

tiberschreitet.

GegenmaBnahmen

«Uberpriifen Sie, ob es

verbunden ist.

+Siehe Bedienungsanleitung

des PoE++-Netzteils.

Referenz

Installationsanleitung

(PTZ-Teil)
Die Kamera ist nicht
auf die eingestellte

Position ausgerichtet.

+Die Kamera befindet
sich moglicherweise

nicht in der

eingestellten Position.

+Die Position wird
korrigiert, wenn die
Positionsaktualisierun
g ausgefiihrt wird.
Wenn die
Positionsaktualisierun
g mit der Zeitplanfunktion
eingestellt ist, kann
die Abweichung der
Kamerarichtung
regelméRig korrigiert
werden. Setzen Sie in
einigen Fillen die
voreingestellte

Position zurtick.

Benutzerhandbuch
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9.17 Fehlerbehebung

(PTZ-Teil) ‘Die Kamerawurde |+Aktualisieren Sie die |Benutzerhandbuch
Die Kamera stoppt moglicherweise falsch | Positionen auf der
wihrend des ausgerichtet. Registerkarte
Schwenkens/Neigens [Initialisierung] des
und gibt mechanische Mentis Erweitert.
Geréusche von sich.
(PTZ-Teil) -Lérm kann - Auf externe Benutzerhandbuch
Die Kamera dreht sich | Auswirkungen haben. | Ger#dusche priifen.
automatisch *Die -
Positionsaktualisier
ungsoperation kann
automatisch
durchgefiihrt werden,
um die
Positionsgenauigkeit
von PAN, TILT und
ZOOM beim Start bei
niedriger Temperatur
zu erhthen. Dies ist
jedoch kein
Fehlschlag.
Kann nicht tiber einen |+Sind am *SchlieBen Sie ein Bedienungsanleitung
Webbrowser aufgerufen| Netzwerkanschluss Kabel der Kategorie |Installation
werden Kabel der Kategorie 5e oder hoher an.
5e oder hoher
angeschlossen?
*Leuchtet die «Uberpriifen Sie das Bedienungsanleitung
Verbindungslampe Kabel auf fehlerhaften |Installation
(LINK)? Kontakt und

Wenn die LED nicht
leuchtet, ist das LAN
nicht richtig
verbunden oder das
Host—Netzwerk
funktioniert nicht

normal.

Verdrahtung.
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9. Andere
9.17 Fehlerbehebung

[P-Adressen fiir
dieses Geriit

eingestellt?

[P-Adresse giiltig ist.

Ist dieses Geriit *Vergewissern Sie sich, |Bedienungsanleitung

eingeschaltet? dass dieses Gerit Installation
eingeschaltet ist.

+Sind giiltige «Uberpriifen Sie, ob die|Benutzerhandbuch

*Haben Sie auf die

falsche [P-Adresse

zugegriffen?

+Bestétigen Sie die

Verbindung mit der
folgenden Methode.
Geben Sie an der
Windows—
Eingabeaufforderung
Folgendes ein.

>Ping “Fiir den
Computer eingestellte
[P-Adresse”

Wenn der Computer
nach der Eingabe eine
Antwort zuriicksendet,
funktioniert er normal.
Wenn keine Antwort
zuriickgesendet wird,
tiberpriifen Sie die
Verbindung mit dem
PC, der mit
demselben Netzwerk
wie die Kamera
verbunden ist, mit der
folgenden Methode.
Wenn die Firewall-
Einstellung des PCs
aktiviert ist, heben
Sie die Firewall-

Einstellung
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9. Andere
9.17 Fehlerbehebung

voriibergehend auf,
bevor Sie die Kamera

einstellen.

«Starten Sie die IP

Easy Configuration
Software, tiberpriifen
Sie die [P-Adresse
der Kamera und
greifen Sie auf die

[P-Adresse zu.

*Wenn die

Netzwerkeinstellunge
n (IP-Adresse,
Subnetzmaske und
Standard-Gateway)
nicht korrekt sind,
starten Sie die
Kamera neu und
dndern Sie die
Netzwerkeinstellunge
n mithilfe der [P
easy—
Konfigurationssoftwar
e innerhalb von 20

Minuten.
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9. Andere
9.17 Fehlerbehebung

*In einer Umgebung

ohne DHCP-Server
starten Sie dieses
Gerdt mit der
Initialize—Taste neu
und initialisieren es.
Die IP-Adresse ist auf
192.168.0.10
eingestellt. Greifen
Sie dann auf dieses
Gerit zu, um die
[P-Adresse
zurlickzusetzen (was
alle Einstellungen

initialisiert).

+Ist 554 flir die

HTTP-Portnummer

konfiguriert?

*Verwenden Sie andere

Ports als 20, 21, 22,
23, 25, 42, 53, 67, 68,
69, 110, 123, 161,
162, 443, 554, 995,
1883, 883, 10689,
10670, 59000-61000.

Benutzerhandbuch

Uberschneidet sich

die eingestellte
[P-Adresse mit
anderen Geréten?
Besteht ein Konflikt
zwischen der
konfigurierten
Adresse und dem
Subnetz des

Zielnetzwerks?

«Uberpriifen Sie die

eingestellte

[P-Adresse.
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9. Andere
9.17 Fehlerbehebung

Wenn dieses Gerit und

der Computer im

selben Subnetz

verbunden sind

+Sind die IP-Adressen
dieses Gerits und des
PCs auf dasselbe
Subnetz eingestellt?
[st auch “Using a
Proxy Server” auf

dem PC eingestellt?

*Beim Zugriff auf

dieses Geriit
innerhalb desselben
Subnetzes wird
empfohlen, die
Adresse dieses Gerits
auf ,Von Proxy
entfernen

einzustellen.

Wenn dieses Gerét und
der PC mit
unterschiedlichen
Subnetzen verbunden
sind

+Ist das Standard—

Gateway flir dieses

«Uberpriifen Sie die

Standard-Gateway—
Werte.

zugegriffen werden

n fiir dieses Gerit

falsch?

oder die DNS—
Serveradresse
korrekt. Stellen Sie
bei Verwendung des
DDNS-Dienstes
sicher, dass dieser

richtig eingestellt ist.

Gerit falsch
eingestellt?
*Haben Sie die +Um HTTPS zu Benutzerhandbuch
HTTPS-Funktion mit | verwenden, siehe
Jhttp://< aufgerufen? | https://. Sie miissen
auch die Portnummer
eingeben.
Auf die Kamera kann +Sind die *Konfigurieren Sie das |Benutzerhandbuch
nicht iiber das Internet | Netzwerkeinstellunge Standard-Gateway

59




9. Andere
9.17 Fehlerbehebung

«Ist [Standard-
Gateway] gesetzt
oder ist es richtig

gesetzt?

+Stellen Sie das
[Standard—Gateway]
richtig ein.

Fur [Pv4

«Konfigurieren Sie
[Standard-Gateway]
korrekt flir
[Einst.]-[Netzwerk]-
[[Pv4-Netzwerk].

+Hat der Router eine

Portweiterleitung?

*Wenn Thr Router
nicht tiber die
UPnP-Funktion
verfligt, miissen Sie
die Portweiterleitung
konfigurieren, um den
Zugriff auf dieses
Geriit aus dem
Internet zu
ermdglichen.
Informationen zur
Konfiguration finden
Sie in der
Bedienungsanleitung

[hres Routers.

«Ist die UPnP-
Funktion auf dem

Router deaktiviert?

+ Aktivieren Sie die
UPnP-Funktion
anhand der
Bedienungsanleitung

Ihres Routers.
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9. Andere
9.17 Fehlerbehebung

*Verfiigt der Router

iiber eine Paketfilterung
usw., um den Zugriff
aus dem Internet zu

unterbinden?

*Konfigurieren Sie

Ihren Router so, dass
er iber das Internet
erreichbar ist.
Informationen zur
Konfiguration dieser
Funktion finden Sie in
der Bedienungsanleitung

[hres Routers.

*Wird tber die im

lokalen Netzwerk
verwendete
[P-Adresse (lokale
Adresse) darauf

zugegriffen?

+Bestitigen Sie die

[Pv4-
Netzwerkeinstellunge
n, [Pv6—
Netzwerkeinstellunge
n und DDNS-
Einstellungen und
greifen Sie auf die
globale Adresse (oder
beim DDNS-Dienst
registrierte URL) als
IP-Adresse dieses
Gerits zur
Verwendung im
Internet mit der
Portnummer dieses

Gerits zu.
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9.17 Fehlerbehebung

Der
Authentifizierungsbilds
chirm wird sténdig

angezeigt

*Wurde der
Benutzername oder
das Passwort

gedndert?

*Wenn Sie den
Benutzernamen oder
das Passwort eines
angemeldeten
Benutzers in einem
anderen Webbrowser
dndern, wihrend Sie
auf dieses Geriit
zugreifen, wird der
Authentifizierungsbild
schirm jedes Mal
angezeigt, wenn der
Bildschirm
umgeschaltet wird.
SchlieBen Sie den
Webbrowser und
greifen Sie erneut auf

dieses Gerit zu.

*Hast du die

[Authentifizierungsve
rfahren]-
Einstellungen

gedndert?

*Wenn Sie die

[Authentifizierungsve
rfahren]-Einstellung

dndern, schlieBen Sie
den Webbrowser und
greifen Sie erneut auf

den Webbrowser zu.

Benutzerhandbuch

Anzeige dauert ldnger

+Haben Sie tiber Proxy
im selben lokalen
Netzwerk auf dieses

Gerét zugegriffen?

«Konfigurieren Sie den
PC so, dass er nicht

tiber den Proxy geht.
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9.17 Fehlerbehebung

+ Greifen mehrere
Benutzer gleichzeitig

auf Kamerabilder zu?

*Wenn mehrere

Benutzer gleichzeitig
auf ein Kamerabild
verweisen, kann es
lange dauern, bis der
Bildschirm angezeigt
wird, oder das
Kamerabild wird
moglicherweise

langsam aktualisiert.

Auf die Kamera kann
nicht von einem
Mobilgerit oder Tablet

aus zugegriffen werden

Fall eines mobilen

Ger#ts
+URL ist falsch. Oder

ist am Ende der URL
nicht ”/cam”

eingetragen?

«Uberpriifen Sie, ob die

URL korrekt
eingegeben wurde.
Beim Zugriff auf
dieses Gerét von
einem Mobilgerit aus
muss ,,/cam” am Ende
der URL eingegeben
werden, die beim
Zugriff auf dieses
Gerdt vom PC

verwendet wird.

Fiir ein Tablet—Gerit
«Ist die URL falsch?

Uberpriifen Sie, ob die

URL korrekt

eingegeben wurde.

+Unterscheidet sich
die SSL—-
Verschliisselungsmethod
e von HTTPS des
Mobilgerits oder
Tablets von der

dieses Geréts?

«Setzen Sie HTTPS

[Anschluss] auf
[HTTPJ, um erneut
auf HTTPS

zuzugreifen.

Benutzerhandbuch
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9.

Andere

9.17 Fehlerbehebung

*Haben Sie die

HTTPS-Funktion mit

Jhttp://« aufgerufen?

*Um HTTPS zu

verwenden, siehe
https://. Sie miissen
auch die Portnummer

eingeben.

*Uber die Mobilgerite

von SOFTBANK
Mobile

*Auf SOFTBANK-

Mobilgerite darf nur
iber Port 80
zugegriffen werden,
daher konnen sie nur
flir Kameras
verwendet werden,
die auf Port 80

eingestellt sind.

Kein Bild

Ihr Mobilgerat/

Endgerit unterstiitzt
keine Auflssung von
320 x 240 Pixel oder
640 x 480 Pixel. Oder
wird die GroRe der
Bilddaten, die von
einem mobilen Gerit
oder einem
Tablet-Gerét
angezeigt werden

konnen, tiberschritten?

*Informationen zu den

Beschridnkungen der
BilddatengroRe, die
auf dem Mobilgerét
oder Tablet angezeigt
werden kann, finden
Sie in der
Bedienungsanleitung
Thres Mobilgerits und
Tablet—Gerits.

Bild ist verschwommen |+Ist der Fokus richtig |+Uberpriifen Sie die Benutzerhandbuch
eingestellt? Fokuseinstellung.
(PTZ-Teil) *Fokus und ZOOM *Die Kamera wird fiir |-

Die Kamera ist nicht
unmittelbar nach dem

Einschalten fokussiert.

werden nach dem
Starten der Kamera
angepasst, und die
Kamera wird fiir einen
bestimmten Zeitraum

nicht fokussiert.

einen bestimmten
Zeitraum nicht
fokussiert. Warten Sie
eine Weile, bis die
Kamera scharf gestellt

hat.
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9.

Andere

9.17 Fehlerbehebung

Bild wird nicht *Je nach Webbrowser |— Benutzerhandbuch
aktualisiert oder Version werden
Bilder méglicherweise
nicht aktualisiert oder
es kénnen andere
Probleme auftreten.
+Bilder werden +Fordern Sie die -
moglicherweise Aufnahme von Bildern
aufgrund von an, indem Sie die
Netzwerkiiberlastung | Taste [F5] auf der
oder PC-Tastatur driicken.
Zugriffskonzentration
auf dieses Geridt nicht
mehr angezeigt.
Das Kamerabild wird «Ist das [Helligkeit] so | *Driicken Sie die Benutzerhandbuch
nicht angezeigt eingestellt, dass es Helligkeits—[Normal]-
(dunkel). dunkler wird? Taste.
Bild ist weiBlich +Ist das [Helligkeit] +Driicken Sie die Benutzerhandbuch
auf Aufhellen Helligkeits—[Normal]-
eingestellt? Taste.
Bewegen Sie den
[Adaptive
Schwarzdehnung]—-
Schieberegler in
Richtung [-], um den
dunklen Bereich des
Bildes abzudunkeln.
Bild flimmert *Wenn Flackern ein |- Benutzerhandbuch
Problem darstellt,
setzen Sie
[Lichtregelung] auf
[Innenszene].
Bild nicht auf «Ist die SD- «Uberpriifen Sie, ob es |Benutzerhandbuch

SD—-Speicherkarte

gespeichert

Speicherkarte richtig

eingelegt?

richtig montiert ist.
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Schreiben auf oder
Lesen von SD—
Speicherkarte
fehlgeschlagen
(nur von SD—
Speicherkarten

unterstiitzte Modelle)

*Ist die SD— *Formatieren Sie die
Speicherkarte SD-Speicherkarte.
formatiert?

*Wird *Formatieren Sie die

e —— MB]| SD-Speicherkarte.

im [Restkapazitit] auf
der Registerkarte

[SD-Speicherkarte]

angezeigt?
«Ist [#EHEMB/ «Uberpriifen Sie die
#H###MB] im Einstellung fir die

[Restkapazitiit] auf
der Registerkarte
[SD-Speicherkarte]

angezeigt?

Passwortsperre.

*Wenn Sie die
E-Mail-
Benachrichtigungs—
oder TCP-
Alarmbenachrichtigun
gs—[Diag.]-Funktion
verwenden, haben Sie
Erkennungsfehler fiir
SD—Speicherkarten

erhalten?

*Formatieren Sie die

SD-Speicherkarte.

«Ist [<SD>

Erkennungsfehler] im
[Wartung]-[Status]-
[SD-Speicherkarte]-

Protokoll angezeigt?

*Formatieren Sie die

SD-Speicherkarte.

Benutzerhandbuch
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«Ist die SD-

Speicherkarte defekt?

+Die SD-
Speicherkarte kann
nur begrenzt neu
beschrieben werden.
Ersetzen Sie die
SD-Speicherkarte
durch eine neue, wenn
sie hdufig neu
beschrieben wird, da
sie moglicherweise
ihre Lebensdauer

erreicht hat.

Sprache kann nicht +Sind Mikrofon und Uberpriifen Sie, ob die|Bedienungsanleitung
tibertragen werden Lautsprecher richtig | Verbindung korrekt |Installation
(Nur fiir angeschlossen? ist. Die Sprachiibertragung
sprachunterstiitzte kann nur bei
Modelle) Verbindung mit
HTTPS verwendet
werden.

Kein Ton von unserem |+FEinige unserer «Stellen Sie die Benutzerhandbuch
Netzwerk— Netzwerk— Sprachkompressionsm
Festplattenrekorder Festplattenrekorder ethode des Ohrhorers
oder PC—Softwarepaket| und PC- auf [AAC-LC] ein.
(Nur fir Softwarepakete
sprachunterstiitzte unterstiitzen [G.711]
Modelle) [G726] nicht.
Das Bild auf der *Driicken Sie die Taste |- Benutzerhandbuch
Livebildseite wird nicht | [F5] auf der
angezeigt. PC-Tastatur oder

driicken Sie die

[Live]-Taste.
Das Verkniipfungssymbol | *Haben Sie zusétzliche | «Fiigen Sie lhrem PC  |Benutzerhandbuch

fiir die Kamera wird
nicht im [Netzwerk]

angezeigt.

Windows—
Komponenten fiir

UPnP?

die UPnP-Windows—

Komponente hinzu.
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Bild nicht aktualisiert
oder erfolgreich

angezeigt

*Der Port dieses

Gerits wurde
moglicherweise durch

die Firewall-Funktion

« Andern Sie die
HTTP-Portnummer
dieses Gerits in eine

nicht gefilterte

einer Virenpriifsoftware | Portnummer.

gefiltert.
Die Lampen leuchten |Ist die Lampeneinstellung |« Stellen Sie die Benutzerhandbuch
nicht. im [Allgemein] im Lampeneinstellung auf

Einstellungsmenti auf | [An] ein.

[Aus] eingestellt?
Das H.265- (oder - Siehe rechts. - —Bildaufnahmemodus

H.264-) Bild wird nicht

ruckelfrei angezeigt.

Wenn Sie im
Webbrowser auf die
Schaltfliche ,,Zurtick

klicken, wird nicht der

*Driicken Sie die Taste

[F5] auf der
PC-Tastatur, um den

Bildschirm zu

und BildaufnahmegroBe

richtige Bildschirm aktualisieren.
angezeigt.
Das Bild stimmt nicht |+<Wenn die +Klicken Sie mit der -

mit dem Anzeigerahmen

tiberein

DPI-Einstellung des
Bildes 120 DPI oder
hoher ist, wird das

Bild moglicherweise

nicht richtig angezeigt.

rechten Maustaste auf
den PC—Bildschirm

und wihlen Sie

[Anzeigeeinstellunge
n].>Stellen Sie den
Schieberegler [GroBe
von Text, App und
anderen Elementen
dndern] auf [100 %
(empfohlen)] ein.
Verwenden Sie
[Ausrichtung] mit der
Einstellung

[Horizontall.
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9.18

Auf der Livebildseite
wird “Zugriff
konzentriert. Laufen
nach einer Weile”

angezeigt.

» Andern Sie die

[Anfangsanzeigestrea
m]-Einstellung auf
den unteren [Max.
Bitrate (pro
Client)*]-Stream.
Wenn das Problem
weiterhin besteht,
dndern Sie die
Einstellung [Bitrate*
pro Client] im Stream
auf einen niedrigeren

Wert.

Benutzerhandbuch

(PTZ-Teil)

Das Betriebsgerdusch

der Kamera ist zu laut.

*Dies wird durch

Anpassen der
Kamerabetriebsgesch

windigkeit verbessert.

*Verringern Sie die

Kamerageschwindigkeit.

VorsichtsmalBnahmen fiir die Verwendung

+ Dome—Abdeckung keinen starken StdBen aussetzen.

Andernfalls kann es zu Beschiddigungen oder zum Eintauchen kommen.

+ Bertihren Sie das Objektiv und die Dome—Abdeckung nicht direkt mit bloBen Hénden.

Eine verschmutzte Kuppelabdeckung oder ein verschmutztes Objektiv fiihrt zu einer

Verschlechterung der Bildqualitét.
+ Halten Sie nicht die Dome—Abdeckung (PTZ-Teil)

Kuppelabdeckung drehen. Wenn Sie die Kamera entfernen, drehen Sie sie, indem Sie den

Befestigungsteil der Kamera halten.

+ Reinigung dieses Produktkorpers(PTZ—Teil)

Die Kameraposition kann beim Reinigen des Kamerageh#duses versehentlich verschoben

werden. Starten Sie das Produkt neu oder aktualisieren Sie die Kameraposition

(Positionsaktualisierung), um die Kameraposition zu korrigieren. Weitere Informationen finden

Sie im Benutzerhandbuch.
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+ Uber die Stabilisatorfunktion(PTZ-Teil)

Abhingig von den Bedingungen im Installationsbereich werden die Wirkungen der

Stabilisatorfunktion méglicherweise nicht vollstédndig erreicht.

+ Verbrauchsteile(PTZ-Teil)

Verbrauchsmaterialien sind: Tauschen Sie diese entsprechend ihrer Lebensdauer aus. Thre
Betriebslebensdauer variiert je nach Einsatzumgebung und —bedingungen. Die nachstehenden
Betriebslebensdauern sind nur Richtwerte fiir die Verwendung der Kamera bei +35° C {95
° FL
— Verbrauchsmaterialien: Objektiveinheit, Schwenkmotor, Neigemotor, Diinndraht—
Koaxialkabel, Flachkabel zum Neigen
— Lebensdauer: ca. 3,7 Millionen Operationen (ca. 20000 Stunden)

+ Objektiv/PAN- und TILT-bewegliche Bereiche(PTZ-Teil)

Wenn das Objektiv oder der Teil des Objektivs, der sich mit PAN und TILT bewegt, lingere
Zeit nicht bedient wird, kann die Fettschicht im Inneren dieser Teile klebrig werden. Dies kann
die Bewegung der Teile behindern. Um dies zu verhindern, bewegen Sie das Objektiv oder den
Schwenk—/Neigekopf regelméRig. Oder fithren Sie regelméBig eine Positionsaktualisierung

durch, wie unter ,Positionsaktualisierung® beschrieben.

+ Auswirkungen auf Bilder und Bildqualitét

Unter den folgenden Bedingungen kann sich die Bildqualitdt verschlechtern oder Bilder kénnen
schwer zu erkennen sein.
— Wenn es Regentropfen auf der Vorderseite aufgrund von Wind wihrend des Regens gibt.
- Wenn aufgrund von Wind bei Schneefall Schnee auf der Frontplatte liegt. (variiert je nach
Menge und Qualitit des Schneefalls).

— Wenn die Frontplatte durch Staub in der Luft oder Fahrzeugabgase verschmutzt ist.

+ Achten Sie darauf, dieses Produkt zu entfernen, wenn es nicht mehr verwendet wird.

+ Dieses Produkt hat keinen Netzschalter.

Trennen Sie beim Ausschalten das Netzteil von der 12-V-DC-Stromversorgung oder dem

PoE-Gerit.

+ Uber die Batterie

In der Kamera ist ein Akku eingebaut. Setzen Sie den Akku nicht ibermédBiger Hitze durch

Sonnenlicht oder Feuer aus.

+ Installation in Umgebungen mit niedrigen Temperaturen

Dieses Produkt ist mit einer internen Heizeinheit flir den Einsatz in kalten Klimazonen
ausgestattet. Die Heizeinheit schaltet sich automatisch ein, wenn die Temperatur im Produkt
unter etwa -15° C{5° F} fillt. Wenn dieses Produkt bei niedrigen Temperaturen unter -20

° C{-4° Fl}installiert und betrieben wird, kann es einige Zeit dauern, bis es hochfihrt, da die
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Kamera unmittelbar nach dem Einschalten darauf wartet, von der internen Heizung intern
aufgewdrmt zu werden. AuBerdem funktioniert die Kamera moglicherweise nicht richtig, wenn
sie in einer Umgebung installiert und betrieben wird, in der die Temperatur unter =25 ° C {-13
° F}liegt. Warten Sie in einem solchen Fall etwa 2 Stunden oder linger, bis die Kamera
aufgewdrmt ist. Schalten Sie dann das Geriit wieder ein. Wenn sich die Kamera aufwérmt,
schmilzt Schnee oder Reif, der sich auf der Kuppelabdeckung angesammelt hat. Abhéngig von
der Umgebungstemperatur oder den Wetterbedingungen kann es jedoch sein, dass es nicht von

der Abdeckung abgetaut wird.

+ AVC-Patentportfolio-Lizenz

DIESES PRODUKT IST UNTER DER AVCPATENT-PORTFOLIO-LIZENZ FUR DEN
PERSONLICHEN GEBRAUCH DURCH EINEN VERBRAUCHER ODER ANDERE ZWECKE
LIZENZIERT, BEI DENEN ES KEINE VERGUTUNG ERHALTEN KANN, (i) VIDEOS ZU
KODIEREN, DIE DEM AVC-STANDARD NICHT ENTSPRECHEN (,AVCVIDEO®)
UND/ODER (ii) AVC-VIDEOS ZU DEKODIEREN, DIE KODIERT WURDEN DURCH EINEN
VERBRAUCHER, DER EINE PERSONLICHE AKTIVITAT AUSGEFUHRT UND/ODER VON
EINEM VIDEOANBIETER ERHALTEN WURDE, DER ZUR BEREITSTELLUNG VON
AVC-VIDEO LIZENZIERT WURDE. FUR EINE ANDERE VERWENDUNG WIRD KEINE
LIZENZ GEWAHRT ODER WIRD IMPLIZIERT. ZUSATZLICHE INFORMATIONEN SIND
BEI MPEGLA, LL.C ERHALTLICH

SIEHE HTTP://WWW.MPEGLA.COM

+ Quelloffene Software

- Dieses Produkt enthélt Open—Source—Software, die unter GPL (GNU General Public
License), LGPL (GNULesser General Public License) usw. lizenziert ist.

- Kunden diirfen den Quellcode der Software unter der Lizenz von GPL und/oder LGPL
vervielfiltigen, verteilen und modifizieren.

- Fir Einzelheiten zur Lizenzierung und zum Quellcode von Open—Source—Software klicken
Sie auf ,Klicken Sie hier, um OSS-Informationen zu erhalten auf der ,Support“—Seite des
Setup—Mentis dieses Produkts und lesen Sie den angezeigten Inhalt.

— Bitte beachten Sie, dass wir auf Anfragen zum Inhalt des Quellcodes nicht antworten.

+ Urheberrechte ©

Mit Ausnahme von Open—Source—Software, die unter GPL/LGPL usw. lizenziert ist, ist das
Verteilen, Kopieren, Disassemblieren, Riickkompilieren und Zuriickentwickeln der mit diesem
Produkt gelieferten Software ausdriicklich untersagt. Dartiber hinaus verstéBt der Export von

mit diesem Produkt gelieferter Software gegen Exportgesetze ist verboten.

+ Ftir Warenzeichen und eingetragene Warenzeichen

— Microsoft, Windows, Windows Media, Microsoft Edge und ActiveX sind entweder
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eingetragene Warenzeichen oder Warenzeichen der Microsoft Corporation in den
Vereinigten Staaten und/oder anderen Lindern.

— Intel und Intel Core sind Marken der Intel Corporation oder ihrer Tochtergesellschaften in
den USA und/oder anderen Landern.

— Adobe, Acrobat und Reader sind entweder eingetragene Warenzeichen oder Warenzeichen
von Adobe in den USA und/oder anderen Léndern.

— Das microSDXC-Logo ist eine Marke von SD-3C, LLC.

— iPad und iPhone sind Warenzeichen von Apple Inc., eingetragen in den USA und anderen
Landern.

— Android und Google Chrome sind Warenzeichen von Google LLC.

- Firefox ist eine Marke der Mozilla Foundation in den USA und anderen Landern.

- Das Wort ,QR-Code“ ist eine eingetragene Marke von DENSO WAVE INCORPORATED in
Japan und anderen Lindern.

— Alle anderen hier genannten Marken sind Eigentum ihrer jeweiligen Inhaber.

+ Uber HEVC High Efficiency Video Codingpatents
Abgedeckt durch einen oder mehrere Anspriiche der unter patentlist.accessadvance.com

aufgefithrten HEVC—Patente.

9.19 Haftungsausschluss

IN KEINEM FALL HAFTET i-PRO Co., Ltd. GEGENUBER IRGENDEINER PARTEI ODER
PERSON, AUSSER FUR DEN AUSTAUSCH ODER ANGEMESSENE WARTUNG DES
PRODUKTS, FUR DIE FALLE, EINSCHLIESSLICH, ABER NICHT BESCHRANKT AUF
DIE FOLGENDEN: Der Zweck dieses Produkts ist es, Bilder zu erhalten zur Uberwachung

bestimmter Bereiche. Dieses Produkt allein dient nicht dazu, Straftaten zu verhindern.
(1) ALLE VERLUSTE ODER SCHADEN, EINSCHLIESSLICH, OHNE EINSCHRANKUNG,

DIREKTE ODER INDIREKTE, SPEZIELLE, FOLGESCHADEN ODER BEISPIELHAFTE,
DIE SICH AUS ODER IM ZUSAMMENHANG MIT DEM PRODUKT ERGEBEN

(2) ALLE UNANNEHMLICHKEITEN, VERLUSTE ODER SCHADEN, DIE DURCH
UNSACHGEMASSEN GEBRAUCH ODER FAHRLASSIGEN BETRIEB DES BENUTZERS
VERURSACHT WERDEN;

(3) ALLE FEHLFUNKTIONEN ODER STORUNGEN DURCH UNZULASSIGE DEMONTAGE,
REPARATUR ODER MODIFIKATION DES PRODUKTS DURCH DEN BENUTZER,
UNABHANGIG VON DER URSACHE DER STORUNG ODER STORUNG;

(4)  UNANNEHMLICHKEITEN ODER VERLUSTE, DIE ENTSTEHEN, WENN BILDER AUS
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IRGENDEINEM GRUND ODER URSACHE, EINSCHLIESSLICH AUSFALLEN ODER
PROBLEMEN DES PRODUKTS, NICHT ANGEZEIGT WERDEN;

(5) ALLE PROBLEME, FOLGENDEN UNANNEHMLICHKEITEN ODER VERLUSTE ODER
SCHADEN, DIE SICH AUS DEM SYSTEM ERGEBEN, DAS DURCH DIE GERATE VON
DRITTANBIETERN KOMBINIERT WIRD;

(6) JEGLICHE ANSPRUCHE ODER KLAGEN AUF SCHADENSERSATZ, DIE VON
PERSONEN ODER ORGANISATIONEN ALS FOTOGRAFIERTES OBJEKT AUFGRUND
DER VERLETZUNG DER PRIVATSPHARE IN BEZUG AUF DAS BILD ODER DIE
GESPEICHERTEN DATEN EINER UBERWACHUNGSKAMERA AUS IRGENDEINEM
GRUND (EINSCHLIESSLICH DER VERWENDUNG, WENN DIE
BENUTZERAUTHENTIFIZIERUNG AUF DEM
AUTHENTIFIZIERUNGSEINSTELLUNGSBILDSCHIRM AUSGESCHALTET IST)
ERHOBEN WERDEN ODER OFFENTLICH WERDEN FUR JEDEN ZWECK VERWENDET;

(7)  VERLUST VON REGISTRIERTEN DATEN AUFGRUND EINES FEHLERS
(EINSCHLIESSLICH INITIALISIERUNG DES PRODUKTS AUFGRUND VERGESSENER
AUTHENTIFIZIERUNGSINFORMATIONEN WIE BENUTZERNAME UND PASSWORT).

Haftungsbeschrankung

DIESE PUBLIKATION WIRD OHNE MANGELGEWAHR BEREITGESTELLT, OHNE
AUSDRUCKLICHE ODER STILLSCHWEIGENDE GEWAHRLEISTUNG, EINSCHLIESSLICH,
ABER NICHT BESCHRANKT AUF DIE STILLSCHWEIGENDEN GEWAHRLEISTUNGEN DER
MARKTGANGIGKEIT, DER EIGNUNG FUR EINEN BESTIMMTEN ZWECK ODER DER
NICHTVERLETZUNG DER RECHTE DRITTER.

DIESE VEROFFENTLICHUNG KONNTE TECHNISCHE UNGENAUIGKEITEN ODER
TYPOGRAFISCHE FEHLER ENTHALTEN. ANDERUNGEN WERDEN JEDERZEIT ZU DEN
HIERIN ENTHALTENEN INFORMATIONEN HINZUGEFUGT, UM DIESE VEROFFENTLICHUNG
UND/ODER DIE ENTSPRECHENDEN PRODUKTE ZU VERBESSERN.

Netzwerksicherheit

Da Sie dieses Gerdt in Verbindung mit einem Netzwerk verwenden werden, wird Thre Aufmerksamkeit
auf die folgenden Sicherheitshinweise gelenkt

Risiken.

@D Durchsickern oder Diebstahl von Informationen durch dieses Gerit
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@ Verwendung dieses Gerits fiir illegale Operationen durch Personen mit boswilliger Absicht

3 FEingriffin oder Anhalten dieses Geriits durch Personen mit boswilliger Absicht

Es liegt in Threr Verantwortung, VorsichtsmaBnahmen wie die unten beschriebenen zu treffen, um
sich zu schiitzen

gegen die oben genannten Netzwerksicherheitsrisiken.

Verwenden Sie dieses Geriit in einem Netzwerk, das durch eine Firewall usw. gesichert ist.
Wenn dieses Gerit mit einem Netzwerk verbunden ist, das PCs enthélt, vergewissern Sie sich,
dass das System dies nicht ist

durch Computerviren oder andere boswillige Entitéten infiziert (unter Verwendung eines
regelm#Big aktualisierten Antivirenprogramms).

Programm, Anti-Spyware—Programm usw.).

Um unbefugten Zugriff zu verhindern, verwenden Sie die Benutzerauthentifizierung, legen Sie
Benutzernamen und Passworter fest und

beschrianken, welche Benutzer sich anmelden kénnen.

Wenden Sie MaBnahmen wie Benutzerauthentifizierung an, um Ihr Netzwerk vor Lecks oder
Diebstahl zu schiitzen

Informationen, einschlieBlich Bilddaten, Authentifizierungsinformationen (Benutzernamen und
Passwérter),

Alarm—E-Mail-Informationen und DDNS—Serverinformationen.

Stellen Sie sicher, dass Sie den Browser schlieBen, nachdem der Administrator auf das Gerét
zugegriffen hat.

Andern Sie das Administratorkennwort regelm#Big. Speichern Sie auBerdem die
Benutzerauthentifizierung

Informationen (Benutzernamen und Passwdrter) so zu verwahren, dass sie nicht in die Hinde
Dritter gelangen

Parteien.

Installieren Sie die Kamera nicht an Orten, an denen die Kamera oder die Kabel zerstért oder
zerstort werden kénnen

von Personen mit boswilliger Absicht beschédigt werden.

74



	Inhalt
	1.  Einzigartige Merkmale
	2.  Aufstellen
	2.1  An der Decke installieren
	2.1.1  Deckenaufbaumontage

	2.2  Installation der Wandhalterung
	2.3  Deckeneinbaumontage
	2.4  Mit dem TILT-Einstellhebel bestimmen Sie den Aufnahmebereich
	2.4.1  Ändern Sie den TILT-Einstellwinkel
	2.4.2  Umfang des Schießens


	3.  Verbinden Sie sich mit der Kamera
	3.1  IP-Einstellungssoftware
	3.2  Greifen Sie auf die Kamera zu
	3.3  Über Live-Bildseiten
	3.3.1  Livebildseite im Multiteil
	3.3.2  Livebildseite im PTZ-Teil


	4.  Stellen Sie die Kamera ein
	4.1  Prüfen Sie, ob das Objekt die richtige Größe hat
	4.2  Blenden Sie einige der Bilder aus
	4.3  Passen Sie die Bildqualität an
	4.3.1  Stellen Sie den Steuerungsmodus für die Lichtintensität je nach Installationsort und Installationsbereich ein
	4.3.2  Stellen Sie den Weißabgleich abhängig von der Lichtumgebung ein, die Sie installieren
	4.3.3  Legt den Schwarzweiß-Umschaltmodus bei Nacht fest

	4.4  Aufnahmeeinstellung (SD-Speicherkarte)
	4.4.1  Installieren Sie die SD-Speicherkarte
	4.4.2  Aufnahme mit SD-Speicherkarte
	4.4.3  Geben Sie auf der SD-Speicherkarte gespeicherte Bilder wieder

	4.5  Veranstaltungen einrichten
	4.5.1  Erkennen Sie die Bewegung des Objekts

	4.6  Legen Sie die Integration zwischen PTZ und Multipart fest
	4.6.1  AI-VMD- und PTZ-Integration
	4.6.2  Manuelle Integration

	4.7  Erhöhen Sie die Kommunikationssicherheit
	4.8  Datenfälschung erkennen
	4.9  Stellen Sie Auflösung und Bildrate ein
	4.10  Stellen Sie die Bildüberlagerungsfunktion ein
	4.11  Stellen Sie den Bildstream ein
	4.11.1  Über die Einstellung von Stream
	4.11.2  Über die Steuerung der Übermittlungslautstärke (Bitrate)
	4.11.3  Reduzierung der Datenkapazität mit Smart Coding

	4.12  i-PRO Konfigurationstool (iCT)

	5.  Stellen Sie die Kamera ein (PTZ-Teil)
	5.1  Passen Sie den Zoom/Fokus an
	5.2  Blenden Sie einige der Bilder aus
	5.3  Zeigen Sie den Winkel, die Richtung, die Vergrößerung usw. im Bild an
	5.4  Stellen Sie den Kamerabetrieb ein
	5.4.1  Begrenzen Sie den Betriebsbereich der Kamera
	5.4.2  Bewegen Sie die Kamera automatisch

	5.5  Identifizieren Sie Geräusche mit KI
	5.6  Ton aufnehmen

	6.  Kamera einstellen (mehrteilig)
	6.1  Blenden Sie einige der Bilder aus

	7.  Aufräumen
	7.1  Reinigung von Linsen
	7.2  Reinigung von Dome-Abdeckungen

	8.  Spezifikationen
	8.1  PC-Umgebung erforderlich
	8.2  Bildaufnahmemodus und Bildaufnahmegröße
	8.2.1  Auflösung (PTZ-Teil)
	8.2.2  Auflösung (mehrteilig)
	8.2.3  Einschränkungen

	8.3  DORI
	8.4  Lieferleistung (PTZ-Teil)
	8.5  Lieferleistung (mehrteilig)
	8.6  Über die verfügbare Funktionserweiterungssoftware
	8.7  TILT-Einstellhebel
	8.8  Lampe
	8.9  Beleuchtung der Lampe
	8.10  Taste
	8.11  Kabel
	8.12  MicroSD-Speicherkartensteckplatz

	9.  Andere
	9.1  Initialisieren
	9.2  Etwa 802.1X dieses Geräts
	9.3  Überprüfen Sie die Softwareversion
	9.4  Aktualisieren Sie die Software
	9.5  Reihenfolge der Einstellung beim Anpassen der Bildqualität
	9.6  Helligkeit des Objekts anpassen (helle Szene)
	9.6.1  Helligkeit anpassen

	9.7  Passen Sie die Helligkeit des Objekts an (dunkle Szene)
	9.7.1  Stellen Sie die maximale Verstärkung ein
	9.7.2  Stellen Sie die maximale Belichtungszeit ein

	9.8  Reduzieren Sie weißes Flackern und Schwärzen auf dem Bildschirm
	9.8.1  Superdynamisch einstellen
	9.8.2  Stellen Sie die Gegenlichtkompensation ein
	9.8.3  Stellen Sie die Helligkeitskompensation ein
	9.8.4  Passen Sie die adaptive Schwarzdehnung an
	9.8.5  Passen Sie das [Schwarzabhebung] an

	9.9  Stellen Sie den Kontrast des Objekts ein
	9.9.1  Stellen Sie den Kontrast ein

	9.10  Flimmern reduzieren
	9.11  Reduzieren Sie die Unschärfe eines Objekts (helle Szene)
	9.11.1  Intelligente Automatik einstellen (Bewegungsprioritätsstufe)
	9.11.2  Stellen Sie die maximale Belichtungszeit ein

	9.12  Reduzieren Sie die Unschärfe eines Objekts (dunkle Szene)
	9.12.1  Passen Sie die digitale Rauschunterdrückung an

	9.13  Schärfen Sie die Kontur des Objekts
	9.13.1  Passen Sie die Schärfestufe an

	9.14  Passen Sie die Farbe an
	9.14.1  Passen Sie die Farbdichte an
	9.14.2  Stellen Sie den Weißabgleich ein

	9.15  Objektrauschen reduzieren (helle Szene)
	9.15.1  Passen Sie die Schärfestufe an

	9.16  Objektrauschen reduzieren (dunkle Szene)
	9.16.1  Passen Sie die digitale Rauschunterdrückung an

	9.17  Fehlerbehebung
	9.18  Vorsichtsmaßnahmen für die Verwendung
	9.19  Haftungsausschluss
	9.20  Netzwerksicherheit




